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Schlachtfest
- Tradition trifft Neues -

17.01.2026

Nach einjähriger Pause findet das traditionelle
Schlachtfest des Fußballvereins am Samstag
den 17.01 wieder im Clubhaus des FVZ statt.

Motto: Tradition trifft Neues
Neben Metzelsupp und Kesselfleisch finden
sich dieses Jahr auch Brat-, Blut- und
Leberwurst mit auf der Speisekarte.

Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen.

Beginn der Veranstaltung 12:00 Uhr

Alle Speisen können auch abgeholt werden;
geeignete Behältnisse hierfür sind dabei
mitzubringen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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An�alle�Zeller�Litt,�
es�isch�endlich�widder�so�witt.�

Des�Narreblatt�isch�e�wahrer�Hit,�
drum�unterstütze�uns�alle�mit.�

Für�3,00�€�könne�ihr�des�Blatt�kaufe,�
wenn�die�Narre�am�17.01.�durch�die�Zeller�Gasse�laufe.�

Un�wenn�ihr�uns�unterstützt,�un�die�Tür�uff�macht,�
wünsche�mir�euch�e�glückselige�Fasnacht.�

Narri�Narro�
Die�Narre�sinn�wieder�do!�
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  3.3 

Satzung der Stadt Offenburg 
über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und 
Bestreuen der Gehwege (Streupflichtsatzung) 
 
vom Gemeinderat beschlossen am 24.10.2011 
 

 
Satzung der Stadt Offenburg 

über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und 
Bestreuen der Gehwege (Streupflichtsatzung) 

 
§ 1 

 
Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht 

 
(1) Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlossenen Ortslage die Gehwege 

nach Maßgabe dieser Satzung zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räumen sowie 
bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Für Grundstücke der Stadt, die nicht überwie-
gend Wohnzwecken dienen, verbleibt es bei der gesetzlichen Regelung (§ 41 Abs. 1 
Satz 1 StrG). 

 
(2) Für die Unternehmen von Eisenbahnen des öffentlichen Verkehrs gelten diese Be-

stimmungen insoweit, als auf den ihren Zwecken dienenden Grundstücken Gebäude 
stehen, die einen unmittelbaren Zugang zu der Straße haben, oder soweit es sich um 
Grundstücke handelt, die nicht unmittelbar dem öffentlichen Verkehr dienen (§ 41 Abs. 
3 Satz 2 StrG). 

 
3. Ferner gelten die Bestimmungen dieser Satzung nicht für die Eigentümer des Bettes 

öffentlicher Gewässer (§ 41 Abs. 3 Satz 1 StrG). 
 
 

§ 2 
 

Verpflichtete 
 

(1) Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer, Besitzer (z. B. Mieter 
und Pächter) sowie sonst Nutzungsberechtigten von Grundstücken, die an einer Stra-
ße liegen oder von ihr einen Zugang oder eine Zufahrt haben (§ 15 Abs. 1 StrG). Als 
Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer, Besitzer sowie sonst Nutzungsberechtig-
ten von solchen Grundstücken, die von der Straße durch eine im Eigentum der Stadt 
stehende, nicht genutzte unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand zwischen 
Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als 10 Meter beträgt. 

 
(2) Sind Mehrere nach dieser Satzung gemeinsam verpflichtet, so haben sie durch geeig-

nete Maßnahmen sicherzustellen, dass die ihnen obliegenden Pflichten ordnungsge-
mäß erfüllt werden. 

 
 

§ 3 
 

Gegenstand der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht 
 

(1) Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die ausschließlich dem öffentlichen Fußgän-
gerverkehr gewidmeten Flächen ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzustand. Sind keine 
Gehwege vorhanden, erstreckt sich die Verpflichtung nach § 1 auf die seitlichen Flä-
chen am Rande der Fahrbahn in einer Breite von mindestens 1,50 Meter. 
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3.3 2 

(2) Als Gehwege im Sinne von Abs. 1 gelten auch gemeinsame Rad- und Gehwege, Fuß-
wege oder entsprechende Flächen am Rande von Fußgängerzonen oder verkehrsbe-
ruhigten Bereichen in einer Breite von mindestens 2 Meter. 

(3) Ferner gelten auch selbständige Gehwege, die nicht Bestandteil einer öffentlichen  
Straße sind, und Staffeln als Gehwege. 

§ 4 
 

Reinigungs-, Räum- und Streubereich 
 

(1) Die Reinigungs-, Räum- und Streupflicht der Straßenanlieger erstreckt sich auf die 
ganze Länge der Straßengrenzen ihrer Grundstücke, bei Eckgrundstücken einschließ-
lich der zwischen den zusammentreffenden Gehwegen liegenden Bereiche. Hierzu 
rechnen auch die unbefestigten Flächen um die im Gehwegbereich stehenden Stra-
ßenbäume. 

(2) Gehwege, gemeinsame Rad- und Fußwege sind in voller Breite zu reinigen, zu 
bestreuen und von Schnee zu räumen. Im übrigen gelten hinsichtlich der Breite die in § 
3 genannten Maße. 

(3) Haben mehrere Grundstücke gemeinsamen Zugang zur sie erschließenden Straße 
oder liegen sie hintereinander zur gleichen Straße, so erstrecken sich die gemeinsam 
zu erfüllenden Verpflichtungen auf den Teil des Gehweges, der vor den unmittelbar 
angrenzenden Grundstücken liegt. 

§ 5 
 

Umfang der Reinigungspflicht, Reinigungszeiten 
 

(1) Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung von Schmutz, Unrat, Laub 
und wildwachsenden Pflanzen - letztere jedoch nicht mit chemischen Mitteln. 

(2) Der Umfang der Reinigungspflicht bestimmt sich nach den Bedürfnissen des Verkehrs 
und der öffentlichen Ordnung. Die Gehwege sind nach Bedarf, mindestens aber vor 
Sonn- und gesetzlichen Feiertagen zu reinigen. 

(3) Die Beseitigung des Kehrichts erfolgt durch die Müllabfuhr; er darf nicht in die Straßen-
rinnen, die Straßensinkkästen oder in offene Abzugsgräben geschüttet werden. 

§ 6 
 

Umfang des Schneeräumens 
 

(1) Die Gehwege sind im Sinne der §§ 3 und 4 zu räumen. Der geräumte Schnee und das 
auftauende Eis ist am Rande der Fahrbahn anzuhäufen. Die Straßenrinnen, Straßen-
sinkkästen und Hydranten auf Gehwegen sind freizuhalten. 

(2) Die von Schnee und auftauendem Eis geräumten Flächen vor den Grundstücken müs-
sen so aufeinander abgestimmt sein, dass eine durchgehende Benutzung der Gehflä-
che bzw. der gemeinsamen Rad- und Gehwege gewährleistet ist. Für jedes Haus-
grundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn in einer Breite von mindestens 1,50 Meter zu 
räumen. 
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3.3 3 

§ 7 
 

Beseitigung von Schnee- und Eisglätte 
 

(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verpflichteten die Gehwege sowie die Zugänge 
zur Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie vom Fußgänger bei Beachtung der 
nach den Umständen gebotenen Sorgfalt möglichst gefahrlos benutzt werden können. 
Die Streupflicht erstreckt sich auf die nach § 6 zu räumenden Flächen. 

(2) Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie Sand oder Splitt zu verwenden. Streu-
salz und streusalzhaltige Mittel dürfen grundsätzlich nicht zum Bestreuen verwendet 
werden. Das gleiche gilt für chemische Mittel mit auftauender Wirkung, wenn die Um-
weltverträglichkeit vom Umweltbundesamt (Umweltzeichen) nicht bestätigt wurde. 
Auf Flächen, welche nicht in Baumquartiere entwässern, können ausnahmsweise, 
wenn Räumen nicht ausreicht, auch Streusalz und streusalzhaltige Mittel verwendet 
werden.  

§ 8 
 

Zeiten für das Schneeräumen und Beseitigen von Schnee- und Eisglätte 
 

Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen bis  
8.00 Uhr geräumt und bestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- 
und Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. 
Diese Pflicht endet um 22.00 Uhr. 

§ 9 
 

Ordnungswidrigkeiten 
 

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 54 Abs. 1 Nr. 5 StrG handelt, wer vorsätzlich oder fahr-
lässig seine Verpflichtungen nach dieser Satzung nicht erfüllt, insbesondere 

 a) Gehwege nicht entsprechend den Vorschriften in § 5 reinigt; 

 b) Gehwege nicht entsprechend den Vorschriften in §§ 6 und 7 räumt; 

 c) bei Schnee- und Eisglätte Gehwege nicht entsprechend den Vorschriften in § 7  
bestreut; 

 d) die für die Räum- und Streupflicht in § 8 festgesetzten Zeiten nicht einhält. 

(2) Ordnungswidrigkeiten können nach § 54 Abs. 2 StrG mit einer Geldbuße bis zu € 500,- 
geahndet werden. 

§ 10 
 

Inkrafttreten 
 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
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AMTLICHE�BEKANNTMACHUNGEN

PFLEGESTÜTZPUNKT
Beratung zum Notfall- und Vorsorgeordner und zur Vor-
sorgevollmacht
Wer klug ist, sorgt vor: Deshalb sollte man in jeder Lebens-
lage sicher sein können, dass im eigenen Sinne gehandelt 
wird. Jede Person kann plötzlich und unerwartet auf Hilfe 
angewiesen sein. Da stellen sich Fragen wie: Was ist zu 
tun bei einem Unfall? Wie sorge ich richtig vor? Was ist zu 
beachten, wenn ein längerer Klinikaufenthalt bevorsteht? 
Welche Regelungen und Verträge sind bei der eigenen 
Wohnung von Bedeutung? In einem Notfall- und Vorsorge-
ordner können wichtige persönliche Dokumente und alle re-
levanten Informationen gebündelt an einem Ort aufbewahrt 
werden. So sind alle Beteiligten, auch die Angehörigen, für 
den Fall der Fälle gewappnet.
Zu diesen wichtigen Dokumenten gehört auch die Vorsor-
gevollmacht: Durch deren rechtzeitige Erstellung kann man 
auch im Pflegefall von dem Recht auf Selbstbestimmung 
Gebrauch machen. Die Vorsorgevollmacht kann einer oder 
auch mehreren Personen seines Vertrauens erteilt werden.
 
Die Abteilung Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt 
und Beratung der Stadt Offenburg bietet am Donnerstag 
Nachmittag, 22. Januar kostenfreie Beratungen zu diesen 
Themen an. Ulrike Eckert erläutert interessierten Personen 
den Notfall- und Vorsorgeordner. Diesen kann man im An-
schluss unter anderem als Datei per Mail erhalten. Außer-
dem berät Bianca Kranz vom SKM Ortenau – Kath. Verein 
für soziale Dienste in der Region Ortenau e.V. zur Vorsorge-
vollmacht.
Für beide Beratungsinhalte kann man sich entweder einen 
Doppeltermin oder einen Einzeltermin zum Notfall- und Vor-
sorgeordner oder zur Vorsorgevollmacht geben lassen. Wir 
bitten um vorherige Anmeldung in der Abteilung Bürger-
schaftliches Engagement, Ehrenamt und Beratung, Pflege-
stützpunkt, Am Marktplatz 5, Telefon 0781 82-2337.

NEUBAU TRINKWASSERHOCHBEHÄLTER - TALWEG 62
Ab Mitte Januar finden die Innenmontagearbeiten statt. 
Im Frühjahr ist der Anschluss der Versorgungsleitungen 
vorgesehen. Hierzu wird eine Vollsperrung der Straße für 
2 Wochen geplant. Für den Straßenverkehr verbleibt die 
halbseitige Straßensperrung nach Regelplan Bl/2 mit ei-
ner Restfahrbahnbreite von mind. 3,50 m. Eine notwendige 
Vollsperrung wird bei einer 1-wöchigen Voranmeldung, un-
ter Nennung des genauen Datums und der Dauer bei der 
Straßenverkehrsbehörde, nach dem beigefügten Verkehrs-
zeichenplan und in Anlehnung an Regelplan Bl/15 aktiviert. 
 
Am 19. Januar ab ca. 10:00 Uhr für einen Tag eine Voll-
sperrung des Talweges, Zell-Weierbach, notwendig sein 
wird.
Für Rettungs- und Einsatzkräfte gilt die vereinbarte Ret-
tungszufahrt.

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1
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SANIERUNG UND ERWEITERUNG DES  
HOCHWASSERRÜCKHALTEBECKEN SAHLESBACH

Die Bauarbeiten sind fast fertig. Derzeit sind am Überlauf-
bauwerk Anpassungsarbeiten im Gange. Bis auf Kleinig-
keiten (Geländer) wurden die Hauptarbeiten bis Ende des 
vergangenen Jahres abgeschlossen. Aufgrund der Arbeiten 
musste der Glascontainerstellpatz im Vorfeld des Hochwas-
serrückhaltebeckens über die Bauzeit verändert werden. 
Der neue Standort befindet sich weiterhin in der Wilhelm-
Hamm-Straße in Richtung der Ringstraße, ca. 50 m vom 
alten Standort entfernt. Für die Arbeiten wird der Gehweg 
entlang des Hochwasserrückhaltebeckens über die Dauer 
der Baumaßnahme gesperrt. Während der Arbeiten kann es 
zu Behinderungen durch Baufahrzeuge kommen. Während 
der Bauzeit ist durch spezielle Maßnahmen der Hochwas-
serschutz gewährleistet. Derzeit wird das Überlaufbauwerk 
saniert und ertüchtigt.
 

ERNEUERUNG DES DURCHLASSBAUWERKS FÜR DEN 
TALBACH IN ZELL-WEIERBACH

Die Stadt plante die Erneuerung des Durchlassbauwerks 
für den Talbach in Zell-Weierbach im Bereich der Weingar-
tenstraße und in Richtung Leimental. Hierfür sind in 2023 
und 2024 bereits vorbereitende Maßnahmen durchgeführt 
worden, indem Versorgungsleitungen aus dem zukünftigen 
Baukorridor verlegt wurden. Nun soll mit der eigentlichen 
Erneuerung der Bauwerke rund um den Talbach begonnen 
werden. Zunächst wurde die Leimentalbrücke abgerissen 
und neu errichtet. 
Das Brückenbauwerk –Neubau- Leimental wurde bereits 
für den Verkehr freigegeben. Fußgänger und Fahrzeugfüh-
rer können nun wieder über die Brücke das Leimental er-
reichen. Die Sicherungsarbeiten an den Grundmauern der 
Gebäuden mit Bohrpfählen wurden abgeschlossen.  Weiter-
hin müssen die Versorgungskabel verlängert und umgelegt 
werden. Die Arbeiten an diesem Abschnitt verzögerten sich 
um ca. 3 Monate. Während dieser Zeit  wird der Talweg zwi-
schen Leimental und Weinstraße halbseitig gesperrt. 

Der Verkehr wird mit einer 4-Phasen-Ampel geregelt, so 
dass keine Umleitung erforderlich wird. Östlich der Zeller 
Brugg musste ein Krahn aufgestellt werden. In der Wein-
gartenstraße werden die Arbeiten dann voraussichtlich im 
Mai  2026 fortgesetzt. Über diesen Abschnitt wird noch ge-
sondert berichtet.

NEUBAU RETTUNGSZENTRUM REBLAND  
(FEUERWEHRHAUS UND BERGWACHT)

Die Baustelle wurde mit einem Bauzaun abgesperrt. Derzeit 
erfolgt der Abbruch des alten Volksbankgebäudes. 
Mitte Januar ist geplant mit den Baugrubenaushubarbeiten 
zu beginnen, soweit die Witterung dies zulässt. Deshalb 
wurde der ehemalige Volksbankparkplatz seit 01.10.2025 
komplett gesperrt und kann nun nicht mehr zum Parken 
verwendet werden.
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über den gesamten Lebensverlauf hinweg. Eine Anmeldung 
ist über das Veranstaltungsportal www.ortenau-engagiert.
de im Bereich „Veranstaltungen“ oder per E-Mail an marco.
schwind@ortenaukreis.de möglich. Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.

Innen trifft Außen: Fachtag zeigt, wie Urlaubshöfe Ge-
schichten erzählen
Amt für Landwirtschaft Ortenaukreis bietet Online-Fortbil-
dung mit anschließenden Lehrfahrten in Süd- und Nordba-
den an. Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises lädt 
gemeinsam mit weiteren Landratsämtern am Dienstag, 10. 
März 2026, von 9 bis 16.30 Uhr zu einem Online-Fachtag 
unter dem Titel „Innen trifft Außen: Gestaltungskonzepte 
erzählen Geschichten“ ein. Die Fortbildung richtet sich an 
Betreiberinnen und Betreiber von Urlaubshöfen, die ihre 
Häuser, Räume und Außenanlagen gezielt weiterentwickeln 
und ihr Angebot für Gäste noch attraktiver machen möch-
ten. Im Mittelpunkt des Fachtags steht die Frage, wie Räu-
me, Gärten und digitale Inhalte so gestaltet werden können, 
dass sie Gäste mit allen Sinnen ansprechen und eine stim-
mige Geschichte über Hof, Familie und Region erzählen. 
Fachkundige Referentinnen und Referenten geben prak-
tische Impulse zur Gestaltung, zur Inszenierung von Innen- 
und Außenbereichen sowie zur Vermarktung der Angebote. 
Ergänzend zum Online-Fachtag werden zu zwei weiteren 
Terminen Lehrfahrten angeboten: Eine Exkursion widmet 
sich dem Thema Innenbereich, die andere dem Schwer-
punkt Garten- und Außenbereiche in Süd- und Nordbaden. 
Dort können die Teilnehmenden gute Beispiele vor Ort ken-
nenlernen, sich mit Kolleginnen und Kollegen austauschen 
und Anregungen für den eigenen Betrieb mitnehmen. Eine 
verbindliche Anmeldung ist bis zum 10. Februar 2026 erfor-
derlich. Die Anmeldung erfolgt über das Kontaktformular 
auf der Internetseite des Amts für Landwirtschaft Ortenau-
kreis (https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de) unter dem 
Reiter „Veranstaltungen“. Weitere Informationen zum Pro-
gramm sowie zu den Lehrfahrten sind dort ebenfalls zu fin-
den.
 
 
Neue Selbsthilfegruppe zu toxischen und narzisstischen 
Beziehungen im Familienkreis
Raum für Austausch, Verständnis und Bewältigung – ge-
meinsam stark werden.
Missbräuchliche Beziehungen können nicht nur in Partner-
schaften, sondern auch im engsten Familienkreis – etwa zu 
Eltern, Großeltern oder Geschwistern – erlebt werden. Be-
troffene stehen häufig vor einem langen und schmerzhaften 
Weg der Verarbeitung, erschwert durch Isolation, Zweifel 
am eigenen Erleben und mangelndes Verständnis im sozi-
alen Umfeld. „Um Betroffenen einen geschützten Raum für 
Austausch, Unterstützung, Halt und gegenseitige Stärkung 
zu bieten, möchten wir jetzt in Offenburg eine neue Selbst-
hilfegruppe ins Leben rufen“, berichten die Initiatorinnen. 
Die Gruppe richtet sich an Frauen und Männer ab 18 Jah-
ren, die im Familienumfeld psychische Gewalt, Manipula-
tion oder emotionale Abwertung durch toxische oder nar-
zisstische Persönlichkeiten erlebt haben. „Ziel ist es, durch 
den Austausch mit anderen Betroffenen ohne Wertung und 
Verurteilung wieder zu mehr Selbstvertrauen und innerer 
Stabilität zu gelangen“, so die Initiatorinnen. Die Teilnahme 
ist kostenfrei und vertraulich.

Kontakt & Anmeldung:
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Ortenaukreis
Telefon: 0781/805-9771
E-Mail: selbsthilfe@ortenaukreis.de

DIE�ORTSVERWALTUNG
GRATULIERT

Die Ortsverwaltung gratuliert ganz herzlich:   
Frau Anneliese Streck am 19.01. zum 75. Geburtstag

MITTEILUNGEN��
LANDRATSAMT�OFFENBURG

Männergesundheit im Fokus: Fachveranstaltung im 
Landratsamt Ortenaukreis
Zwei Vorträge beleuchten gesundheitliche Herausforde-
rungen von Männern – Angebot im Rahmen des Gesund-
heitsziels „Gesund älter werden“ 

Unter dem Titel „Männer, fit für die Verlängerung? Mit ge-
sundem Körper und Geist im Spiel bleiben“ lädt das Land-
ratsamt Ortenaukreis am Freitag, 6. Februar 2026, zu einer 
Fachveranstaltung rund um das Thema Männergesundheit 
ein. Die Veranstaltung richtet sich an Männer jeden Alters 
aus dem Ortenaukreis und bietet Raum für Information, 
Austausch und neue Perspektiven. Im Mittelpunkt stehen 
zwei Fachvorträge, die wissenschaftliche Erkenntnisse 
mit alltagsnahen Impulsen verbinden. „Männergesundheit 
braucht Aufmerksamkeit und eine sachliche Betrachtung 
der unterschiedlichen Lebenslagen“, sagt Marco Schwind 
von der Vernetzungsstelle für Bürgerschaftliches Enga-
gement im Landratsamt Ortenaukreis. „Mit dieser Veran-
staltung möchten wir zeigen, wie Männer ihre Gesundheit 
aktiv im Blick behalten können – körperlich, psychisch und 
sozial – und sie ermutigen, frühzeitig Vorsorgeangebote zu 
nutzen.“ Den ersten Fachvortrag hält der Historiker Martin 
Dinges, wissenschaftlicher Beirat der Stiftung Männerge-
sundheit. In seinem Vortrag „Männlichkeit und Gesundheit 
– Historische Perspektiven für eine bessere Zukunft“ zeigt 
er, wie sich der Umgang von Männern mit ihrer Gesundheit 
im Laufe der Jahrzehnte verändert hat. Anhand langfristiger 
Entwicklungen beleuchtet er unter anderem den Rückgang 
gesundheitsschädlicher Verhaltensweisen und die wach-
sende Bereitschaft, auch psychische Unterstützung in An-
spruch zu nehmen.

Im zweiten Fachvortrag „Männer, Mythen, Medizin: Warum 
Vorsorge mehr ist als ein Arztbesuch“ spricht der Gesund-
heitsökonom Gunter Neubauer, Vorstand von Health Care 
Bayern e. V. und Leiter des Instituts für Gesundheitsökono-
mik. Er stellt aktuelle Forschungsergebnisse vor und zeigt, 
unter welchen Bedingungen Männer Vorsorgeangebote an-
nehmen und wie Prävention so gestaltet werden kann, dass 
sie zum Lebensalltag verschiedener Zielgruppen passt. 
Dabei geht es neben medizinischen Fragen auch um sozi-
ale Netzwerke und psychische Gesundheit. „Gesundheit ist 
eine wichtige Grundlage für gesellschaftliche Teilhabe und 
Lebensqualität bis ins hohe Alter“, betont Moritz Schulz, 
Amtsleiter Soziale und Psychologische Dienste im Land-
ratsamt Ortenaukreis. „Mit dieser Veranstaltung möchten 
wir Männer darin unterstützen, sich gut zu informieren, ei-
gene Entscheidungen fundiert zu treffen und Kontakte zu 
Beratungs- und Unterstützungsangeboten zu knüpfen.“ 
Die Fachveranstaltung ist Teil der Aktivitäten des Ortenau-
kreises zum bundesweiten Gesundheitsziel „Gesund älter 
werden“, das der Öffentliche Gesundheitsdienst als eine 
seiner Kernaufgaben umsetzt. Neben Vorträgen bietet der 
Termin Gelegenheit zum Austausch und zur Diskussion. Ziel 
ist es, Männer zu ermutigen, Verantwortung für die eigene 
Gesundheit zu übernehmen – nicht nur im Alter, sondern 
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Wege aus der Einsamkeit
Das Thema Einsamkeit gewinnt in der Gesellschaft immer 
mehr an Bedeutung, denn Einsamkeit macht krank.
Die IBB (Informations- Beratungs- und Beschwerdestelle 
für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren 
Angehörige) beschäftigt sich seit geraumer Zeit mit diesem 
Thema.
Zum 10-jährigen Jubiläum plant die IBB eine besondere Ak-
tion:
• Sie haben Erfahrungen zum Thema Einsamkeit von denen 

Sie berichten können?
• Sie haben Ideen zu konkreten Hilfen oder Wünsche?
• Sie haben Vorschläge wie man mit dem vorbelasteten Be-

griff „Einsamkeit“ anders umgehen könnte? Oder Alterna-
tiven?

Dann schreiben Sie uns gerne eine E-Mail!
Alle Einsendungen werden auf der IBB-Website veröffentli-
cht, auf Wunsch auch anonym.

Einsendeschluss ist der 31. März.
Fürs Mitmachen erhält jeder Absender einen 10-Euro 
Gutschein, der im Café Radio Gaga Social Club in Offen-
burg eingelöst werden kann. Solange der Vorrat reicht.
Auch dort im Café werden die Beiträge veröffentlicht.
Sie können die IBB außerdem am 16. Mai 2026 an ihrem 
Infostand in der Hauptstraße in Offenburg finden. Sprechen 
Sie uns gerne an!

Kontaktdaten:
IBB.kehl@ortenaukreis.de
IBB.offenburg@ortenaukreis.de
 

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Freitag, 16.01.2026
Schwarzwald-Apotheke Offenburg
Hauptstr. 19, 77652 Offenburg
Tel.: 0781 - 2 48 64
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 17.01.2026
Stadt-Apotheke Offenburg
Hauptstr. 43, 77652 Offenburg
Tel.: 0781 - 9 19 35 90
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 18.01.2026
Delta-Apotheke Heimburgstraße
Heimburgstr. 1, 77656 Offenburg
Tel.: 0781 - 6 67 12
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Montag, 19.01.2026
Ortenau-Apotheke Appenweier
Ortenauer Str. 33, 77767 Appenweier
Tel.: 07805 - 20 88
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 20.01.2026
Apotheke Zunsweier
Am Kirchberg 2, 77656 Offenburg
Tel.: 0781 - 5 34 56
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 21.01.2026
Staufenberg-Apotheke Durbach
Kirchplatz 2, 77770 Durbach
Tel.: 0781 - 9 33 90
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 22.01.2026
Sonnen-Apotheke Caunes
Marlener Str. 11, 77656 Offenburg
Tel.: 0781 - 6 86 20
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 23.01.2026
Apotheke im E-Center
Wilhelm-Röntgen-Str. 1, 77656 Offenburg
Tel.: 0781 - 96 05 38 20
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

MÜLLABFUHR

Dienstag, den 20.01. grüne Tonne
Donnerstag, den 22.01. graue Tonne

Den Abfallkalender und vieles mehr gibt es auch in der "Ab-
fallApp Ortenaukreis".
 
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

FUNDSACHEN

• Hausschlüssel
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach.
Oder suchen Sie Online nach Ihrer Fundsache im FunduS 
Portal.

WICHTIGE�RUFNUMMERN

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
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Donnerstag,
22.01.2026

19:30 Uhr Jahreshaupt-
versammlung 
MV

Heimatsaal

Samstag,
24.01.2026

 Private Feier Abtsberg-
halle

Samstag,
31.01.2026 
bis
Sonntag,
01.02.2026

 Reblandtreffen Fessenbach

Dienstag,
03.02.2026

9-12 Uhr Pflegestütz-
punkt

Rathaus

Samstag,
07.02.2026

14-17 Uhr Bücherfloh-
markt HGV

Weinstra-
ße 6
Zell-Weier-
bach

Sonntag,
08.02.2026

14-17 Uhr Offener Sonn-
tag

Schulmuse-
um

Donnerstag,
12.02.2026

 Hexenball der 
Offenburger 
Hexenzunft

Abtsberg-
halle

Donnerstag,
12.02.2026

 Schmutziger 
Donnerstag
Narrenzunft
Fasentmusik 
MV

Im Dorf/Rat-
hausplatz

Sonntag,
15.02.2026

 Kinderfasent
Narrenzunft

Abtsberg-
halle

Sonntag,
15.02.2026

 Schiebefier
Narrenzunft

 
Unterhalb 
Wolfsgrube

Dienstag,
17.02.2026

 Fasentsbeerdi-
gung
Narrenzunft

Rathaus-
platz/
Narrenkeller

Mittwoch,
25.02.2025

 IHK Prüfungen Abtsberg-
halle

Samstag,
28.02.2026

 Jubiläumskon-
zert des Akkor-
deonspielrings

Rammers-
weier

Sonntag,
01.03.2026

14-17 Uhr Offener Sonn-
tag

Schulmuse-
um

Freitag,
06.03.2026

 Abteilungs-
versammlung 
Feuerwehr 
(intern)

Gerätehaus 
Zell-Weier-
bach

Samstag,
07.03.2026

14-17 Uhr Bücherfloh-
markt HGV

Weinstra-
ße 6
Zell-Weier-
bach

Freitag-
Sonntag
13.03.-
15.03.2026

19 Uhr Filmtage HGV Narrenkeller

Mittwoch
18.03.2026

 Ortschaftsrat-
sitzung

Rathaus

Donnerstag,
19.03.2026

 Schadstoff-
sammlung

Abtsberg-
halle Park-
platz

Freitag,
20.03.2026

19 Uhr Generalver-
sammlung
Schützenverein

Wolfsgrube

Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst
 

01803/222555-11

Telefonseelsorge 0800/1110-111
0800/1110-222

Familienwerk Sölden – Stationsgebiet Offenburg-Zell-
Weierbach, Einsatzleitung Samantha Stürz
Tel. 0176/17612630
Mail: samantha.stuerz@familienwerk-soelden.de 
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. Telefon: 0171-2087576
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Zentrale Offenburg
Am Marktplatz 5
77652 Offenburg
psp-ortenaukreis@offenburg.de
www.pflegestuetzpunkt-ortenau-
kreis.de

0781 82-2593
0781 82-2337
0781 82-2531

Tagespflege Diakonie Sonne Areal
Montag- Samstag 8 Uhr – 17 Uhr

0781 475 171

Störungsnummer des E-Werkes 
Mittelbaden
(z.B. bei Stromausfall)

07821/280-0

Technischer Notdienst der Bade-
nova
(Gas, Wasser)

08002/767767

Scherbentelefon 9 66 66 66
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 
Öffnungszeiten:
Montag -Mittwoch 8.00 bis 12.00 
Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
 

0781 82-3290
 
 

Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte "Lohgarten" 97065350
Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350
Kath. Kirchengemeinde Offenburg 
St. Ursula:
heiligkreuz@kath-offenburg.de

0781-96909-100

Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde
Johannesbrenzgemeinde.Offen-
burg@kbz.ekiba.de
www.brenz-og.de

0781 32617

VERANSTALTUNGSKALENDER

Samstag,
17.01.2026

12.00 Uhr Schlachtfest
FV Zell-Weier-
bach

Clubhaus
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Freitag,
20.03.2025

 Private Veran-
staltung

Abtsberg-
halle

Sonntag,
22.03.2026

14 Uhr Kinderturnfest 
des TV

Sporthalle

HEIMATGESCHICHTSKREIS

,,Initiative  Dorfgemeinschaft “.
,,von Bürger für Bürger-Initiative Dorfgemeinschaft“

Rebland-Café See ein Ort der Be-
gegnung
 
BINGO-Nachmittag im Rebland 
Café
Zum ersten male bieten wir für die 
samstags/Nachmit tags-Kaf fee-
Genießer ein interessanter ,,Bingo-

Nachmittag“ an. Beginn ist um 15.00 Uhr, verlieren können 
sie nichts, sondern nur gewinnen. Die Teilnahme ist kosten-
los. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 
Unsere Öffnungszeiten 2026: Donnerstag bis Sonntag, 
jeweils von 13.00-18.00 Uhr. 
Bei Gruppen- Veranstaltungen (Versammlungen, Vorträge, 
Trauerfeiern oder sonstige Feiern) sind wir flexibel, auch 
außerhalb der Öffnungszeiten, auf Anfrage. Da ein Groß-
teil unserer Mitarbeiter Ehrenamtlich im Team mithelfen, ist 
eine Anmeldung für Gruppen erforderlich.  Telefonisch er-
reichen Sie uns über 0781/ 93603937 oder per E-Mail unter 
alfons@cas-end.de
 
Bitte um Beachtung:
Am Sonntag, den 15. Februar findet das traditionelle ,,Schie-
befier“ unterhalb des Schützenhauses statt. Alle die uns 
Natur-Holz (Baumschnitt und Rebholz) für das Grossereig-
nisse spenden möchten, bitten wir erst am Samstag den 
14.Feb. von 8-10.00 Uhr anzuliefern.
 
Teil 01/26 der Sprochschuel
Und widder geht’s mit de Muettersproch

Unser Mundart-ABC
am beschde  usschniede 
un für d`nägschd Generation uffhebe. 
Brogge= abgebrochenes Stück, kräftiger 
Mensch
iibrogge/iibrockt= einbrocken, jemand 

Schwierigkeiten machen 
Brolleraugä= große Augen
Broosle/Breesle= Brotkrümchen
Brothang= freihängende Brotaufbewahrung
Badische Schimpfwörter:
Körnerfresser: übernormal-gesundlebender Mensch.

Kurpfuscher: ein verhinderter Arzt, der es nicht so genau 
nimmt.
So fir die Woch langt`s, s`nägschtmol geht’s widder middem 
,,L“.

Spruch der Woche
Leben ist das was passiert, während du beschäftigt bist, an-
dere Pläne zu machen. (Johan Lennon)
,
,Zitat der Woche“,
,, Wollen Sie mehr Leisten oder mehr Anspruch?“

Redensart 
Wer austeilen will, muss auch einstecken.

Januar Wetterregel:
Wenn Antonius (17.Jan.) die Luft ist klar,
so gibt es ein trockenes Jahr.

 
Und nun: der Weinspruch des Tages:
Die Weisheit liegt in der Wahrheit,
und die Wahrheit liegt auch im Wein.
Drum trinke Weine Wahrheit
um weise beim Wein zu sein.
 
Die Zeller Orts-Geschichte ist sehr spannend.
Haben Sie Interesse, Lust und Zeit, ehrenamtlich bei un-
serer Dorfgeschichte, Ahnenforschung, Kleindenkmal-
pflege, Schulmuseum oder im Rebland Café mitzuhelfen? 
Wir vom Heimat- und Geschichtsverein würden uns freuen. 
Wenn wir bei Ihnen Interesse geweckt haben und Sie mal 
reinschnuppern möchten, rufen Sie einfach an. Tel. 0172 
1078074 oder per E-Mail unter alfons@cas-end.de
 

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenWochenendeende
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Zwei interessante Sonder-Ausstellung mit viel Überra-
schung:
Modellbau, Hobby-Malerei, Holzschnitz-Arbeiten und vieles 
mehr sehen sie im 2. Stock.
 
Wir sind ein ehrenamtlich geführtes Museum.
Sie planen ein Familientag oder ein Klassentreffen, au-
ßerhalb unserer Öffungszeiten, ein Besuch im Schulmuse-
um ist immer treffend.  Übrigens im Internet ,,https//www.
museum.schule/“ finden Sie viele Informationen. Wir su-
chen für unser Schulmuseum noch Ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer für leichte Arbeiten. Z.B. Restaurierung 
und Reinigungsarbeiten an Ausstellungsstücken, leichte 
Reparaturen an Geräten, Malerarbeiten usw.
Wenn Sie gerne unsere Museumsarbeit unterstützen wol-
len, melden Sie sich bei Alfons End 0172 1078074
 

VEREINE�ZELL-WEIERBACH

Feuerwehr

Liebe Jugendliche aus Zell-Weierbach und Fessenbach,
die nächste Probe der Jugendfeuerwehr findet am Mitt-
woch, den 21. Januar, von 18 bis 20 Uhr statt.
Mitmachen dürfen alle Jugendlichen im Alter von 10 bis 17 
Jahren. Treffpunkt ist am Gerätehaus Zell-Weierbach (hin-
term Rathaus).
Gerne dürft ihr auch unverbindlich zum Reinschnuppern 
vorbeikommen und die Jugendfeuerwehr kennenlernen. 
Auch als Gruppe dürft ihr gerne bei uns mitmachen.
Es freut sich
eure Jugendfeuerwehr, Abteilung Rebland

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Am Donnerstag, den 22. Januar 2026 treffen wir uns um 
19:00 Uhr zu einem Spieleabend im Kolpingraum Pfarrzen-
trum Weingarten. Spiele können gerne mitgebracht werden. 
Herzliche Einladung.
Die Vorstandschaft

Schwarzwaldverein

Waldspeck-Grillen an der Walensteinhütte Der Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach e. V. eröffnet das neue Jahr mit 
der ersten Hüttenöffnung am Sonntag, 18. Januar 2026. 
Von 12 bis 17 Uhr lädt die Walensteinhütte zum traditionellen 
Waldspeck-Grillen ein. In uriger Hüttenatmosphäre werden 
Waldspeck vom offenen Feuer, deftige Vesper, Kaffee und 
hausgemachte Kuchen sowie Weine aus dem Rebland und 
badische Biere angeboten. Die Veranstaltung eignet sich 
als Ziel einer Winterwanderung oder für einen gemütlichen 
Sonntagsausflug. Familien, Wandernde und Gäste aus der 
Region sind willkommen. Das Hüttenteam freut sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher.

KINDERTAGESSTÄTTE�LOHGARTEN/
WEINGARTENKINDERGARTEN

Schulmuseum�für��
ehemals�Großherzoglich��

Badische�Schulen

SCHULMUSEUM

BESUCHEN SIE UNS!
Sonderführungen auf Anfrage jeder Zeit möglich.
Unser Schulmuseum ist ab 1. März jeden ersten Sonntag 
im Monat von 14.-17.00 Uhr geöffnet. Durch die frühe Fas-
nacht und die vielen närrischen Tage im Rebland, haben 
wir kein offener- Sonntag im Februar. Doch am Sonntag, 
den 1. März haben wir für Sie geöffnet. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
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Nordic-Walking-Tour: Sportlich ins Wochenende starten 
Der perfekte Start ins Wochenende mit dem Schwarzwald-
verein Zell-Weierbach e. V.: Jeden Samstag um 8:00 Uhr 
beginnt an der Walensteinhütte in Zell-Weierbach eine 
sportliche Nordic-Walking-Tour durch die Landschaft des 
Schwarzwalds. Auf rund 10 Kilometern und 400 bis 600 Hö-
henmetern führt die Tour durch abwechslungsreiche Natur, 
mit herausfordernden Anstiegen und weiten Ausblicken. 
Teilnehmen können alle, die über entsprechende Fitness 
und Ausdauer verfügen. Walkingstöcke und geeignetes 
Schuhwerk sind erforderlich. Treffpunkt ist die Walenstein-
hütte am Parkplatz Barfußpfad (Talweg 82, Zell-Weierbach).
Die nächste Nordic-Walking-Tour findet am Samstag, 
17.1.2026 um 8:00 Uhr statt. Info & Anmeldung - telefonisch 
oder per WhatsApp: Andreas Brucksch, zert. Nordic-Wal-
king-Trainer & Wanderführer (Mobil: 0157 56185817)
 
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Bewegung, Natur, Gemeinschaft – erlebe den Schwarzwald 
aktiv! Wir bieten abwechslungsreiche Wanderungen, Fit-
ness- und Wellnessprogramme sowie gesellige Treffen in der 
vereinseigenen Walensteinhütte. Ob sportlich oder gemüt-
lich – hier findet jeder das passende Angebot. Besonders be-
liebt sind die Motto-Sonntage mit regionalen Köstlichkeiten. 
Offen für alle, die Natur und Gemeinschaft schätzen – einfach 
vorbeischauen und mitwandern! Weitere Informationen unter 
swv-zell-weierbach.de
 
Ansprechpartner für die Presse
Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Markus Hartmann
Fachwart für Öffentlichkeitsarbeit
Mobil 0171 9558776
oe-wart@swv-zell-weierbach.de
swv-zell-weierbach.de

Musikverein
Zell-Weierbach

„Viva la Brass“ – Viera Blech in Zell-Weierbach – Karten-
vorverkauf gestartet

Erleben Sie ein musikalisches Highlight in Zell-Weier-
bach!

Am 16. Mai 2026 verwandelt sich die Abtsberghalle in Zell-
Weierbach ab 18:00 Uhr (Einlass ab 17:00 Uhr) in einen Ort 
voller Begeisterung und musikalischer Leidenschaft. Feiern 
Sie mit uns das große Finale unseres Jubiläumsjahres – 100 
Jahre Musikverein Zell-Weierbach! Freuen Sie sich auf 
einen unvergesslichen Abend mit der Ausnahmeformation 
Viera Blech aus Tirol, die mit ihrem einzigartigen Sound, 
virtuosen Soli und mitreißender Bühnenpräsenz die Blas-
musikszene begeistert. Lassen Sie sich von der Energie und 
Spielfreude mitreißen und genießen Sie Blasmusik der Ex-
traklasse!

Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets zum Vorverkaufspreis 
von nur 28 € – bequem online auf https://www.eventim.de 
oder direkt auf mvzw.de. Weitere Informationen finden Sie 
ebenfalls auf unserer Website. Wir freuen uns darauf, ge-
meinsam mit Ihnen diesen besonderen Abend zu feiern! 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach, weitere Infos unter www.
mvzw.de.

FORTBILDUNG

GRUNDBILDUNGSZENTRUM ORTENAU - SPRACH- UND 
WORTSCHATZTRAINING FÜR DEN BERUF

„Besser lesen und schreiben im Beruf im Berufsfeld So-
zialassistenz
Es ist nicht einfach die Fachbegriffe für den Beruf zu ken-
nen oder zu erklären. Oder wissen Sie, was man unter der 
Immersionsmethode versteht und wie man die Methode 
erklärt?  „Wir haben in der Ukraine in sozialen Berufen ge-
arbeitet, aber hier fehlt uns noch der spezielle Wortschatz“, 
sagte eine ehemalige Teilnehmerinnen.
Die Teilnehmenden lernen von Februar bis Mai gemeinsam 
nicht nur die Wortschatz-Grundlagen, sondern auch deren 
Bedeutung für die Praxis. Dazu gehören die Themen Sicher-
heit und Hygiene, Textil- und Wäschepflege und Hilfestel-
lungen für kleine oder ältere Menschen.
„Wir wollen ein Angebot für Beschäftigte oder Arbeitssu-
chende schaffen, die ihre Deutschkenntnisse in Wort und 
Schrift verbessern möchten, insbesondere im Hinblick auf 
die Fachsprache am Arbeitsplatz“, fasst Karin Weißer, Lei-
terin des GBZ Ortenau zusammen. Gerlind Single, zustän-
dig für die Theorie und Max Füssel, als begleitender Coach, 
kümmern sich um die bestmögliche Vorbereitung auf Job, 
Arbeit oder Ausbildung.
Die Teilnehmerinnen erhalten nach erfolgreicher Teilnahme 
an der schriftlichen Prüfung ein Zertifikat.
Der nächste Kurs „Besser lesen und schreiben Beruf für das 
Berufsfeld Sozialassistenz“ beginnt am 12.02.2026.
Mehr Infos und Anmeldung unter GBZ Ortenau Tel. 0781 
9364-223 Karin Weißer oder karin.weisser@gbz-ortenau.de.
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Anmeldegespräche:
Montag, 2. März 2026 von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Dienstag, 3. März 2026 von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr
 
Telefon: 0781/91 91 66 000; E-Mail: 
sekretariat@klosterog.de
 

REBLAND

TECHNISCHE-BETRIEBE- OFFENBURG INFORMIERT
Schlagraumversteigerung in den Wäldern der Ortsteile 
Bohlsbach/Rammersweier/Zell-Weierbach/Fessen-
bach
Im alten Feuerwehrhaus (Durbacherstraße 32) in Ram-
mersweier findet für diese Saison die erste Schlagraum-
versteigerung am 24.01.2026 statt. Die Registrierung der 
Bieter beginnt ab 08:30 Uhr und die Versteigerung geht 
um 09:00 Uhr los. Teilnahmeberechtigt sind nur Bieter mit 
absolviertem Motorsägelehrgang und gültiger Bieternum-
mer. Die Bescheinigung muss am Versteigerungstermin 
vorgelegt werden. Vorab können sich Interessenten über 
die Homepage der Technischen Betriebe Offenburg (www.
tbo-offenburg.de) informieren. Die Bezahlung erfolgt aus-
schließlich über EC-Kartenzahlung!

GESANGVEREIN EINTRACHT RAMMERSWEIER -  
PROJEKTCHOR – ES GEHT WIEDER LOS

Nach der Premiere im letzten Jahr geht unser Projektchor in 
eine neue Runde.
Alle Sängerinnen und Sänger freuen sich darauf weiter zu 
machen und in dieser Gruppe moderne Literatur zu erlernen 
und auf die Bühne zu bringen.
Wir suchen Gleichgesinnte jeden Alters – einzige Voraus-
setzung: riesige Lust am Singen !

Möchtest Du dabei sein?
Wir proben immer einmal im Monat – mittwochs ab 19.30 
Uhr in unserem Probenraum im Alten Feuerwehrhaus in 
Rammersweier (Durbacher Straße 32).
Die erste Probe findet am 21.01.2026 statt, weitere Proben-
termine werden dann bekannt gegeben.
Dieses Jahr gibt es neben bekannten Walt Disney Melodien 
auch weitere Stücke in englischer Sprache, die wir auf Kon-
zerten (mit kleinen Überraschungen) präsentieren wollen.

Neugierig geworden ?
Dann komm, bring noch Mann, Frau, Freund und Freundin 
mit und lass uns gemeinsam wieder ein wunderschönes Kon-
zert erarbeiten.

Wir freuen uns auf Dich / Euch.

SONSTIGE�VERANSTALTUNGEN

DIE AGENTUR FÜR ARBEIT OFFENBURG INFORMIERT:
Am Mittwoch, den 21. Januar 2026 ist das Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Ar-
beitsagentur Offenburg wegen einer betriebsinternen 
Veranstaltung nicht geöffnet.
Wer sich an diesem Tag arbeitslos melden wollte, vereinbart 
bitte wie gehabt vorab online

Abschluss des Basiskurs „Besser lesen und schreiben 
im Beruf im Berufsfeld Sozialassistenz
Es ist nicht einfach die Fachbegriffe für den Beruf zu ken-
nen oder zu erklären. Oder wissen Sie, was man unter der 
Immersionsmethode versteht und wie man die Methode 
erklärt?  „Wir haben in der Ukraine in sozialen Berufen ge-
arbeitet, aber hier fehlt uns noch der spezielle Wortschatz“, 
sagt eine der Teilnehmerinnen.
Elf Frauen aus der Ukraine, aus Moldawien und aus Afgha-
nistan lernten von Februar bis Juli gemeinsam nicht nur die 
Wortschatz-Grundlagen, sondern auch deren Bedeutung 
für die Praxis. Dazu gehören die Themen Sicherheit und Hy-
giene, Textil- und Wäschepflege, aber auch Hilfestellungen 
für kleine oder ältere Menschen.
„Wir wollten ein Angebot für Beschäftigte oder Arbeitssu-
chende, die ihre Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
verbessern möchten, insbesondere im Hinblick auf die 
Fachsprache am Arbeitsplatz“, fasst Karin Weißer, Leiterin 
des GBZ Ortenau zusammen. Gerlind Single, zuständig für 
die Theorie und Max Füssel, als begleitender Coach, küm-
merten sich um die bestmögliche Vorbereitung auf Job, Ar-
beit oder Ausbildung.
Die Teilnehmerinnen erhielten nach erfolgreicher Teilnahme 
an der schriftlichen Prüfung ein Zertifikat, verbunden mit 
den besten Wünschen für den weiteren, erfolgreichen, be-
ruflichen Werdegang.
Der nächste Kurs „Besser lesen und schreiben Beruf“ begin-
nt am 12.02.2026 für das Berufsfeld Pflege.
Mehr Infos und Anmeldung unter GBZ Ortenau Tel. 0781 
9364-223 Karin Weißer oder karin.weisser@gbz-ortenau.de.
 

INFOABEND AN DER GEWERBLICHEN SCHULE LAHR
Dienstag, 03. Februar 2026 ab 18:00 Uhr
Am Informationsabend stellt die Gewerbliche Schule Lahr ihr 
vielfältiges Bildungsangebot für Schüler*innen mit Haupt-
schulabschluss und Mittlerem Bildungsabschluss (GS, RS, 
WRS, HS, Versetzung in 11. Klasse Gymnasium) in Form 
von Vorträgen, Präsentationen und Besichtigungsmöglich-
keiten mit individueller Beratung vor. Für Schüler*innen mit 
Mittlerem Bildungsabschluss werden die Schularten
Berufliches Gymnasium (TG) mit dem Schwerpunkt Gestal-
tungs- und Medientechnik, Dreijährige duale Berufskollegs 
für Kfz-und Metalltechnik sowie das Dreijähriges Berufskol-
leg Grafik-Design präsentiert.
Für Schüler*innen mit Hauptschulabschluss wird die Schul-
art Einjährige Berufsfachschule Körperpflege (Friseur*in) 
vorgestellt.
Von Montag, 09. bis Mittwoch, 11. Februar 2026 bieten wir 
Ihnen individuelle Beratungsmöglichkeiten zu ausgewählten 
Schularten an. An diesen Tagen hat das Schulsekretariat 
durchgehend von 07:30 bis 15:00 Uhr für Sie geöffnet.

KLOSTERSCHULEN UNSERER LIEBEN FRAU OFFENBURG
Mädchengymnasium & Mädchenrealschule
 
Das christliche Profil und unsere Atmosphäre prägen un-
sere Schule. Wir sind eine staatlich anerkannte freie Schule 
in Trägerschaft der Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg. 
Einen ersten Eindruck und weitere Informationen vermittelt 
die Homepage der Schule www.klosterschulen-offenburg.
de. Für die Eltern und Schülerinnen der kommenden 5. Klas-
sen bieten wir wie folgt an:
 
Tag der offenen Tür: 
 Samstag, 28. Februar 2026 von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Es erwarten Sie Mitmachaktionen, Schulhausführungen 
und Informationen der Schulleitung.
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einen Termin - beispielsweise für den Folgetag, ohne dass 
Nachteile entstehen. Die Service-Center sind aber wie ge-
wohnt zwischen 8 und 18 Uhr unter den Telefonnum-
mern 0800 4 5555 00 (Arbeitnehmer) und 0800 4 5555 20 
(Arbeitgeber) erreichbar.

SCHWARZWALDVEREIN OFFENBURG
So. 18.01. Eröffnungswanderung NSG Talebuckel Ebers-
weier
Leichte Wanderung, auch für Einsteiger geeignet. Wander-
zeit: ca. 3 Std., ca 10 km, HM gering
Treffpunkt und Uhrzeit bei der Anmeldung
Führung: Gottfried Gießler, Tel. 0781 41495

MUSEUM IM RITTERHAUS OFFENBURG
Mittwoch, 14.01.2026, 12.30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Kulturpause: gesichtslos – 
Hintergründe zur Ausstellung
Am Mittwoch, den 14.01.2026 um 12.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer 15-minütigen Kurzführung 
über die Hintergründe ein, wie es zur Sonderausstellung 
kam und warum es wichtig ist, dass wir über sie reden. Die 
Sonderausstellung „gesichtslos – Frauen in der Prostituti-
on“ nähert sich künstlerisch-sensibel den gesellschaftlich 
relevanten Themen Prostitution und Sexkauf. Die in der Pro-
stitution tätigen Frauen sind täglich damit konfrontiert, ihre 
wahre Identität zu verbergen. In der Gesellschaft verste-
cken sie ihr Gesicht, träumen „gesichtslos“ von einem an-
deren Leben. Der Fotograf Hyp Yerlikaya hat einige Frauen 
zusammen mit der Beratungsstelle Amalie aus Mannheim 
zwei Jahre lang mit der Kamera begleitet. Die Frauen wähl-
ten die Orte an denen sie fotografiert werden wollten selbst. 
Eine weiße Maske verdeckt ihr Gesicht, macht sie also „ge-
sichtslos“. In dieser Kulturpause werden nicht nur die He-
rangehensweise des Fotografen und die Intentionen der 
Beratungsstelle bei der Erstellung der Wanderausstellung 
erklärt, sondern auch, warum die aktuelle deutsche Rechts-
lage menschenunwürdige Rahmenbedingungen ermögli-
cht.
Kostenlos
Mit Dr. Valerie Schoenenberg
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 82 2577.
 

Donnerstag, 15.01.2026, 15.00 Uhr – 16.30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Hör doch mal!
Am Donnerstag, den 15.01.2026 um 15.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder ab 5 Jahre 
ein. Eigentlich gehen wir in ein Museum, um etwas anzuse-
hen. Meistens ist es dort aber so still, dass man sich kaum 
traut laut zu sprechen. In diesem Kurs wird das Museum 
ganz anders erkundet. Wie laut wohl ein Löwe brüllen kann? 
Und wo kommt denn plötzlich die Musik her? War das die 
große Trommel? Oder die Rassel? Oder sogar beides? Wir 
gehen im Museum mit allen Sinnen auf Entdeckungsreise.
Im praktischen Teil wird eine Trommel hergestellt.
Mit Margarita Galkin
Gebühr 4,50 € inkl. Materialkosten
Treffpunkt Museum Foyer
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 82 2577.
 

Samstag, 17.01.2026, 15.00 Uhr – 16.30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Mäuse, Mäuse, Mäuse
Am Samstag, den 17.01.2026 um 15.00 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 5 - 9 Jahren in der 
Naturkundeabteilung ein. Spitzmäuse, Wühlmäuse, Feldmäuse 
und Hausmäuse haben im Museum ihren Platz. Wir spüren sie 
auf und lernen ihre Lebensgewohnheiten kennen. Was fressen 
sie, wo wohnen sie und wie ziehen sie ihre Jungen auf? Dann 
gibt es da noch eine Geschichte, auf welche die Kinder gespannt 
sein dürfen.
Im praktischen Teil wird eine Maus aus Ton geformt.
Gebühr 4,50 € inkl. Materialkosten
Mit Margarita Galkin
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de oder Tel. 
0781 82 2577.

Mittwoch, 21.01.2026, 15.00 Uhr – 16.30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Naturstrolche. Unterwegs im Ökosystem Wald
Am Mittwoch, den 21.01.2026 um 15.00 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder zwischen 5 und 7 Jah-
ren in der Naturkundeabteilung des Museums ein. Der Wald ist 
eines der wichtigsten und komplexesten Ökosysteme auf un-
serer Erde. Hier leben viele verschiedene Pflanzen und Tiere zu-
sammen, die voneinander abhängig sind. Zum Beispiel werden 
Blätter von Raupen gefressen, die dann von Vögeln gefressen 
werden. Wenn Pflanzen und Tiere sterben, werden sie von Pil-
zen und Bakterien zersetzt und zu Erde, aus der neue Pflanzen 
wachsen. Die Kinder gehen in diesem Kurs auf große Entde-
ckungstour, indem sie verschiedene Sachen wie Tannenzapfen, 
Blätter eines Baumes, Wassertropfen oder Insekten unter dem 
Mikroskop erforschen. Dabei lernen sie, dass der Wald, abge-
sehen von seiner Rolle als "Holzlieferant", „Kühlschrank“, „Re-
genrückhaltebecken“ und "Wasserfilter", viel mehr Aufgaben zu 
bewältigen hat. Im praktischen Teil wird ein Baum aus Pappe 
und Wolle gestaltet.
4 €. Mit Margarita Galkin. Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an mu-
seum@offenburg.de oder Tel. 0781 82 2577.
 

Freitag, 23.01.2026, 19.00 Uhr
Forum Kino Offenburg 
Aufbruch: Prostitution überwinden
Am Freitag, den 23.01.2026 um 19.00 Uhr, lädt das Museum im 
Ritterhaus im Forum Kino Offenburg zu einer Vorführung des 
Films „Aufbruch. Prostitution überwinden“ mit anschließendem 
Gespräch mit der Regisseurin Kristine Tauch ein. Welche Ursa-
chen und welche Wirkung hat die Legalisierung von Sexkauf? In 
diesem Dokumentarfilm wird anhand der Geschichten von Men-
schen mit langjährigen und vielfältigen Erfahrungen verständ-
lich, wie sich Prostitution und Sexkauf auf die Einzelnen und die 
Gesellschaft auswirken. Auch Erkenntnisse aus Wissenschaft 
und Forschung lassen daran zweifeln, dass die aktuelle Gesetz-
gebung in Deutschland adäquat ist. Wie gelingt es, dieses in 
der Gesellschaft tief verwurzelte System aufzubrechen und zu 
einem menschenwürdigen Leben für alle und einem menschli-
cheren Verständnis von Sexualität zu gelangen? Erfahrungsge-
mäß sind bei solchen Terminen verhältnismäßig wenige Männer 
anwesend. Dabei spielen Männlichkeitsvorstellungen eine ent-
scheidende Rolle bei der Aufrechterhaltung des menschenun-
würdigen Systems Prostitution. Daher besondere Einladung an 
alle Männer, seien es Ehemänner, Söhne, Väter, Brüder...! Mit 
diesem Filmgesprächsabend begleiten wir die Sonderausstel-
lung "gesichtslos" im Museum im Ritterhaus, die vom 14.11.2025 
bis zum 22.03.2026 im Museum im Ritterhaus Offenburg gezeigt 
wird. 5 € / VVK Forum Kino. Moderation: Claudia Roloff, Pfarre-
rin & Leiterin der EEB. FORUM Kino Offenburg, Hauptstraße 111
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Freitag, 30.01.2026, 19.00 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Taschenlampenführung für Erwachsene
Am Freitag, den 30.01.2026 um 19.00 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Führung durch die Ausstellung nur im 
Schein des Taschenlampenlichtes und nur für Erwachsene 
ein. Nachts im Museum! Wer wollte das nicht schon im-
mer mal erleben! Bei dieser Führung durch die Ausstellung 
nur im Schein des Taschenlampenlichtes erfährt man viele 
spannende Geschichten und fokussiert ganz neue Details. 
Explizit für Erwachsene. 4 €. Mit Alexandra Eisinger.
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 82 2577.
 

Freitag, 30.01.2026, 19.00 Uhr
Salmen Offenburg 
Ist das noch/schon mein Land? Hallo Offenburg, reden 
wir über Heimat.
Am Freitag, den 30.01.2026 um 19.00 Uhr, lädt der Salmen 
mit PEN Berlin zu einer Diskussionsrunde ein. PEN Berlin 
setzte sich als Vereinigung von Autor*innen aus Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz für verfolgte Kolleg*innen 
aus der ganzen Welt ein. Mit Veranstaltungen, Diskussionen 
und Wortmeldungen befragen und untersuchen die Mitglie-
der auch den Zustand von Meinungs-, Presse- und Kunst-
freiheit in Deutschland. Mit einer großen Gesprächsreihe an 
Orten in ganz Baden-Württemberg lädt PEN Berlin vor den 
Landtagswahlen zu Debatten über Heimat und Demokra-
tie ein. Zwei Gäste aus unterschiedlichen gesellschaftlichen 
Bereichen treffen aufeinander – und auf das Publikum. Denn 
hier ist das Publikum nicht Beiwerk, sondern der dritte Gast: 
Es diskutiert, widerspricht, ergänzt und prägt den Abend 
entscheidend mit. Ein offenes Gespräch darüber, was die 
Gesellschaft zusammenhält und sie auseinander zu reißen 
droht. Kostenfrei.

KUNSTKOMMT 30 JAHRE
Festakt am Sonntag 25.01.2026 um 11:00 
Kirche im Paul-Gerhardt-Werk,
Brünnlesweg 21, 77654 Offenburg
KUNSTkommt feiert in der Kirche des Paul-Gerhardt-Werks 
sein 30-jähriges Bestehen
KUNSTkommt:
das ist ehrenamtlich organisierte Kultur, die Menschen in-
nerhalb und außerhalb des Paul-Gerhardt-Werkes seit 30 
Jahren verbindet - heute eine Institution in der Stadt Offen-
burg.

KUNSTkommt:
eine spannende Geschichte regionaler Kunstausstellungen 
- beginnend auf der Lindenhöhe, ab 2001 auch im Aenne 
Burda-Stift. Dort stellte Helmut Schmidt den Nestor der 
Offenburger Kunstszene Dieter Schäfer als ersten Künstler 
aus. Das Jubiläumsjahr wartet jetzt mit acht Ausstellungen 
auf, aus jeder präsentieren die Künstlerinnen und Künstler 
ein Werk.

Ehemalige und aktuell Engagierte, Ausstellende, Freunde 
von KUNSTkommt und Kunstinteressierte feiern gemein-
sam!

Nach dem Geistlichen Impuls mit Seelsorgerin Brigitte 
Proske erwarten Sie Grußworte von
Verwaltungsratsvorsitzender Dr. Christoph Jopen, Paul-
Gerhardt-Werk e.V. und Oberbürgermeister Marco Steffens, 
Stadt Offenburg. es folgt ein Vortrag der Vorständin des 
Paul-Gerhardt-Werks Silke Boschert: KUNSTkommt - Von 

Sonntag, 25.01.2026, 11.00 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg
Offenburg im Nationalsozialismus
Am Sonntag, den 25.01.2026 um 11.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Führung über die Situati-
on der jüdischen Bevölkerung in Offenberg während des 
Nationalsozialismus ein. Offenburg erlebte im National-
sozialismus viele Auswirkungen von Rassismus gegen 
Mitbürger*innen. Zahlenmäßig überwiegen hier Repressi-
onen gegen Jüdinnen und Juden - etwa in Form von Berufs-
verboten, Boykotten, Ausgrenzungen aus dem öffentlichen 
Leben bis hin zu den Ereignissen am 9. und 10. November 
1938. Noch in der Nacht wurde der Synagogenraum im Sal-
mensaal geschändet und alle jüdischen Männer über 16 
Jahre gefangengenommen. Sie wurden schwer misshandelt 
und nach Dachau deportiert, jüdische Geschäfte wurden 
zerstört. 1940 wurden die noch in Offenburg lebenden Jü-
dinnen und Juden nach Gurs deportiert. Viele starben dort 
oder später in einem der Konzentrationslager im Osten. Die 
Führung erläutert anhand originaler Objekte und Repliken 
im Museum im Ritterhaus Rassismus gegen Jüdinnen und 
Juden in Offenburg. 4 € + erm. Eintritt. Mit Marion Herr-
mann-Malecha. Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an 
museum@offenburg.de oder Tel. 0781 82 2577.
 

Dienstag, 27.01.2026, 17.00 Uhr
Salmen Offenburg
Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialis-
mus
Am Dienstag, den 27.01.2026 um 17.00 Uhr, lädt der Salmen 
zu einer Gedenkveranstaltung für die Opfer des Nationalso-
zialismus ein. Am 27. Januar 1945 befreiten sowjetische Sol-
daten die in den Lagern in Auschwitz eingesperrten Men-
schen. Dieses Datum erinnert als Internationaler Tag des 
Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus an alle, die 
vom beispiellos brutalen, totalitären Regime während der 
Zeit des Nationalsozialismus entrechtet, verfolgt und ermor-
det wurden. Gemeinsam mit der katholischen und evange-
lischen Kirche nimmt die Gedenkveranstaltung im Salmen 
dieses Erinnern in den Blick. Im Rahmen der Veranstaltung 
stellen die Mitwirkenden des Projekts „Gedenkbuch im 
Salmen“ Biografien von jüdischen Offenburger*innen vor, 
die zwischen 1933 und 1945 Opfer nationalsozialistischer 
Verfolgung und Gewalt wurden. Die Veranstaltung findet 
in Kooperation mit dem Stadtarchiv Offenburg, der katho-
lischen und evangelischen Kirche Offenburg, sowie den 
Schüler*innen des Projekts „Gedenkbuch im Salmen“ statt. 
Kostenfrei. 

Donnerstag, 29.01.2026, 15.00 Uhr – 16.30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Mäuse, Mäuse, Mäuse
Am Donnerstag, den 29.01.2026 um 15.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 5 bis 9 
Jahren in der Naturkundeabteilung des Museums ein. Spitz-
mäuse, Wühlmäuse, Feldmäuse und Hausmäuse haben im 
Museum ihren Platz. Wir spüren sie auf und lernen ihre Le-
bensgewohnheiten kennen. Was fressen sie, wo wohnen sie 
und wie ziehen sie ihre Jungen auf? Dann gibt es da noch 
eine Geschichte, auf welche die Kinder gespannt sein dür-
fen. Im praktischen Teil wird eine Maus aus Ton geformt. 
Gebühr 4,50 € inkl. Material. Mit Margarita Galkin. Anmel-
dung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de oder 
Tel. 0781 82 2577.
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Beginn bis heute. Im Anschluss stellt Projektleiter Andreas 
Fahr KUNSTkommt - aktuell mit den ausgestellten Origi-
nalwerken aus den Ausstellungen im Jubiläumsjahr vor. Die 
Musikalische Begleitung übernimmt das Brass Ensemble 
Ortenberg.
Interessierte sind herzlich eingeladen
Eintritt: Frei

BILDUNGSZENTRUM OFFENBURG
Am Montag, 19. Januar 2026, widmet sich ein kunsthisto-
rischer Vortrag im Katholischen Zentrum St. Fidelis in Offen-
burg dem Maler August Macke und seiner lichtdurchfluteten 
Bildwelt. Unter dem Titel „Bei mir ist Arbeiten ein Durchfreu-
en der Natur“ zeigt die Kunsthistorikerin Dr. Barbara Mem-
held, wie Macke mit leuchtenden Farben und klaren Formen 
Mensch und Natur in harmonischen Einklang setzte und da-
mit wie kaum ein anderer Künstler der deutschen Avantgar-
de Optimismus und Lebensfreude ausdrückte. Trotz seines 
kurzen Wirkens zählt August Macke zu den bedeutenden 
Künstlerpionieren des frühen 20. Jahrhunderts; seine Werke 
wirken bis heute wie ein offenes Fenster zu einer heiteren, 
von innerem Gleichgewicht geprägten Welt. Der Vortrag 
findet von 15:00 bis 16:45 Uhr statt, der Eintritt beträgt 10 
Euro, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Zwischen Trend und Tarnung: Rechtsextreme Online-
Strategien 
Wie Sie Ihr Kind stark machen gegen rechtsextreme In-
halte auf Social Media und im Internet 
- Online Veranstaltung 
Kinder und Jugendliche verbringen viel Zeit im Internet und 
auf Social Media. Immer mehr informieren sie sich dort über 
politische Themen. Das ist jedoch nicht immer leicht, denn 
bei der Flut an Falschinformationen müssen sie Informati-
onen richtig bewerten können, um sich eine fundierte Mei-
nung zu bilden. Diese falschen Informationen haben häufig 
rechtsextreme Inhalte.
Der Vortrag informiert über aktuelle Online-Strategien im 
Rechtsextremismus und sensibilisiert für die Herausfor-
derungen durch populistische und rechtsextremistische 
(Deep) Fakes im Netz sowie gibt Tipps, wie Eltern ihre Kin-
der stark machen gegen rechtsextreme Inhalte auf Social 
Media und im Internet. Um an der Veranstaltung teilzuneh-
men, benötigen Sie ein internetfähiges Endgerät mit Kame-
ra, Lautsprecher und Mikrofon bzw. Headset (PC, Notebook, 
Tablet oder Smartphone). 
Den Link senden wir Ihnen vor der Veranstaltung zu.
Termin: Di., 20.01.2026, 20:00-21:30 Uhr
Ort: Online
Kosten: 7,00 €
Referentin: Pamela Heer, Referentin für Medienkompetenz, 
EU-Initiative klicksafe,
National Awareness Centre Germany
Anmeldung: erforderlich - Bildungszentrum Offenburg,Tel. 
0781 9250-40;
info@bildungszentrum-offenburg.de, www.bildungszen-
trum-offenburg.de
 
Vorsorgevollmacht - Vortrag 
Wer entscheidet, wenn ich nicht mehr kann?
Wussten Sie, dass Sie selbst als Tochter oder Ehefrau nicht 
automatisch berechtigt sind, eine Einwilligung zu einer 
Operation zu geben?
Viele Entscheidungen brauchen eine rechtliche Grund-
lage. Vielleicht beschäftigt Sie schon länger, ob Sie eine 
Vorsorgevollmacht oder eine Betreuungsverfügung verfas-
sen sollten?

Ganz schnell kann man durch Unfall oder Krankheit in die 
Situation geraten, nicht mehr selbst über sich entscheiden 
zu können. Daher ist es wichtig, rechtzeitig vorzusorgen.
Barbara Kury vom Sozialdienst kath. Frauen e.V. Offenburg 
/Ortenau informiert Sie bei diesem Vortrag über Vorsorge-
vollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung.
Bringen Sie gerne Ihre Fragen mit.
Termin: Do., 22.01.2026, 16:30 Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, 77652 
Offenburg
Kosten: 3,00 € - Barzahlung vor Ort
Referentin: Barbara Kury vom Sozialdienst kath. Frauen 
e.V. Offenburg /Ortenau
Anmeldung und Informationen beim Bildungszentrum Of-
fenburg; Tel. 0781 9250-40
info@bildungszentrum-offenburg.de, www.bildungszen-
trum-offenburg.de 
 
 
Black Friday for Future – Film und Filmgespräch 
Konsum trifft Klima – wer profitiert wirklich?
Zwei hochverschuldete Franzosen, Albert und Bruno, gera-
ten eher zufällig in die Welt der Klimaaktivisten: Die kosten-
lose Verpflegung lockt sie zunächst an, später nutzen sie 
Chaos bei „Black Friday“-Protesten, um sich rasche Vorteile 
zu verschaffen. Doch ihr Täuschungsspiel gerät außer Kon-
trolle, als Ideale auf persönliches Kalkül treffen.
Diese französische Sozialkomödie – von den Regiegrößen 
hinter Ziemlich beste Freunde – beleuchtet Konsumrausch 
und Klimakrise mit viel Humor, aber ohne belehrenden 
Zeigefinger. Hinter burlesken Aktionen finden sich ernste 
Fragen: Wie finden Ego und Engagement zueinander? Wie 
verlässlich ist Aktivismus, wenn er zum Spielball kleinstäd-
tischer Mächte wird?
Regie: Olivier Nakache & Èric Toledano, Frankreich 2023, 
120 min.  Wir zeigen den Film in deutscher Sprache.
Termin: Do., 05.02.2025, 19:00 Uhr
Ort: St. Fidelis, Straßburger Straße 39, 77652 Offenburg
Kosten: 5,00 € - an der Abendkasse bar zu bezahlen
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

BOHLSBACHER KRABBENAZE
Liebe Närrinnen und Narren,
wir, die Narrenzunft Krabbenaze Bohlsbach 1975 e.V., veran-
stalten am 24. Januar, ab 19:00 Uhr, wieder unsere grandio-
se und traditionelle Rumple-Bumple-Nacht in der Bohlsba-
cher Narrenhalle.

Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr aus den Ortsteilen, 
Stadtteilen und aus den umliegenden Gemeinden unsere 
Veranstaltung besuchen und mit uns zusammen einen tol-
len närrischen Abend erleben würdet.

Die ersten 11 Gäste aus jedem Ort die sich ab 19:00 Uhr an 
der Kasse melden haben freien Eintritt.

Von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr starten wir mit dem "WarmUp".
In dieser Zeit gibt es Schorle und Bier für 2€, Bar Getränke 
für 4€.

Wir freuen uns auf euren Besuch in Bohlsbach. 
Närrische Grüße
eure Krabbenaze
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welche Bedeutung die Frucht im Geschriebenen einnimmt. 
Neben deutschen Schriftsteller*innen wie Johann Wolfgang 
von Goethe, Rolf-Dieter Brinkmann und Sarah Kirsch, sind 
auch internationale Dichter*innen vertreten. Darunter un-
ter anderem: Wisława Szymborska, Lars Gustafsson und 
Robert Frost. Auch Werke regionaler Autor*innen wie José 
F.A. Oliver, Ursula Flügler und Gedichte von Karlheinz Kluge 
selbst sind Teil der vielfältigen Lesung.
Der Besuch der ca. einstündigen Veranstaltung umfasst 
nicht nur die Lesung, sondern auch den exklusiven Zugang 
zur Ausstellung in der Städtischen Galerie, die am Veran-
staltungstag ab 18 Uhr besucht werden kann.
Die Ausstellung fruchtig! zeigt über 40 Werke von national 
und international tätigen Künstler*innen. Sie stammen alle-
samt aus der Privatsammlung des Heidelberger Unterneh-
mers Dr. Rainer Wild, die sich dem Thema Frucht widmet. 
Der Fokus der Auswahl für Offenburg liegt auf der zeitge-
nössischen Kunst in der Sammlung und präsentiert eine 
vielfältige Auswahl an Malerei, Zeichnung, Skulptur, Foto-
grafie, Video und Installation.
Der Abend findet in Kooperation mit der Stadtbibliothek 
statt.
Lesung mit Karlheinz Kluge 
Gebühr 8€ / 6€ (erm.), Eintritt in die Ausstellung ab 18 
Uhr inklusive
Eine Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 14. Januar 
2026 um 17 Uhr ist erforderlich unter 0781 82 2040 oder 
per Mail an galerie@offenburg.de 
Veranstaltungsort: Städtische Galerie Offenburg
 
Fr. 16.01.2026, 20:00 Uhr, Reithalle Offenburg
Märchenzeit für Erwachsene – Wunsch und Wirklichkeit
Unter dem Motto „Wunsch und Wirklichkeit“ erwartet 
Besuchenden am Freitag, 16. Januar, 20 Uhr, Reithal-
le Offenburg, bei der Märchenzeit für Erwachsene die 
hohe Kunst des Erzählens. 
Mit dabei sind: Ingo Keil aus Sinzheim, Katrin Bamberg 
aus der Ortenau und Sigrid Voigt aus Ohlsbach, die In-
itiatorin der Reihe. Musik: Nadia Birkenstock, keltische 
Harfe.
In der Wirklichkeit liegen Wunsch und Wirklichkeit oft weit 
auseinander. Im Märchen können sie sich treffen. Ingo Keil 
ist bereits schon zum dritten Mal bei der Märchenzeit dabei. 
Er ist ein vielschichtiger Erzählkünstler, der sich seinen Ruf 
als einfühlsamer Erzähler von so verschiedenen Genres wie 
Sagen, Mythen, Märchen und Bearbeitungen literarischer 
Werke erworben hat. Katrin Bamberg war schon mehrmals 
in dieser Reihe zu hören. Seit 1990 ist sie als Erzählerin in 
der Ortenau und auch darüber hinaus unterwegs. Mit Lei-
denschaft und spielerischer Gelassenheit lässt sie die Mär-
chen in das Dunkel hineinleuchten. Die Initiatorin der Reihe, 
Sigrid Voigt, erzählt seit über 30 Jahren und ist in der Region 
sehr bekannt. Die musikalische Begleitung kommt von Na-
dia Birkenstock aus Neuried. Mit keltischer Harfe und Ge-
sang hat in dieser Reihe schon mehrmals begeistert. Nicht 
nur in der Region ist sie bekannt. Tourneen führen sie durch 
ganz Europa und bis in die USA.
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, 
Tel 0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, 
www.ortenaukultur.de, www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.
 

EBB ORTENAU
Stressbewältigung mit Achtsamkeit – neuer Kurs in Of-
fenburg
Am 30. Januar 2026 startet in Offenburg ein 8-wöchiger 
MBSR-Kurs („Mindfulness-Based Stress Reduction“) zur 
achtsamen Stressbewältigung. Unter dem Motto „Acht-
samkeit – dein Weg zu weniger Stress“ begleitet Dr. Daniela 
Schweizer, zertifizierte MBSR-Lehrerin, die Teilnehmenden 
mit Meditationen, praktischen Übungen und Impulsen zu 
Themen wie Selbstmitgefühl und dem Umgang mit Stress.
Der Kurs richtet sich an alle, die Gelassenheit, Konzentra-
tion und Lebensqualität stärken möchten. Er läuft mit 8 
Terminen vom 30. Januar bis 27. März 2026, freitags 18 bis 
21 Uhr und einem Achtsamkeitstag am 22. März. Anmelde-
schluss ist der 23. Januar.
Weitere Informationen sowie Anmeldung unter www.eeb-
ortenau.de und Tel. 0781 93222930.

KULTURBÜRO STADT OFFENBURG
"erdbeerleicht & orangenhell" - Gedichte über Früchte
Lesung mit Karlheinz Kluge
Am Donnerstag, den 15. Januar 2026, lädt die Städtische 
Galerie Offenburg in Kooperation mit der Stadtbibliothek 
um 19 Uhr zu einer Lyrik-Lesung mit dem Offenburger Au-
tor Karlheinz Kluge ein.
Anlässlich der Ausstellung fruchtig! in der Städtischen 
Galerie liest Karlheinz Kluge lyrische Texte und Gedichte 
zum Thema Frucht. Darunter altbekanntes und Neuentde-
ckungen, einzeilige Werke und Langgedichte, Balladen und 
von Reimen befreite Stücke. In einer abwechslungsreichen 
Zusammenstellung an lyrischen Beispielen wird deutlich, 
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Sa. 17.01.2026, 20:00 Uhr, Oberrheinhalle Offenburg
Oberrhein Konzertreihe – „Songs without Words“ mit 
dem Trio Belli, Fischer und Rimmer
Mit Werken und Liedern von Franz Schubert, Tom Waits 
und Kurt Weill
Mit Frederic Belli, Posaune, Johannes Fischer, Schlagzeug 
und Nicholas Rimmer, Piano
Einführungsvortrag mit Racheli Rotstein um 19 Uhr im klei-
nen Saal der Oberrheinhalle.
Was haben Franz Schubert, Kurt Weill und Tom Waits ge-
meinsam? Mehr, als man denkt. Jedenfalls dann, wenn das 
Trio Belli-Fischer-Rimmer, Preisträgerensemble des Deut-
schen Musikwettbewerbs, die Klangsphären dieser drei so 
unterschiedlichen Komponisten lustvoll miteinander ver-
bindet. Schubert ist unerreicht mit seinen Glanzlichtern des 
klassischen Lieds. Kurt Weill war ein Song-Komponist von 
Gnaden. Und Tom Waits, der US-amerikanische Ausnah-
mekünstler, ist mit seinem unverwechselbar rauen Gesang 
der vielleicht beliebteste Star jenseits des Mainstreams. Aus 
Schuberts, Weills und Waits’ Geschichten über die Liebe 
und die Abgründe unseres Lebens zaubert das Trio Belli-
Fischer- Rimmer eine faszinierende Klangwelt – und spannt 
dabei einen weiten Bogen vom Kunstlied über lyrische Bal-
laden, kernigen Blues oder burleske Walzer bis hin zu expe-
rimentellen Grooves.
Programm: Franz Schubert „Nacht und Träume“, „Auf dem 
Wasser zu singen“ und „Heidenröslein“, Tom Waits „Jockey 
full of Bourbon“, „Muriel“, „Diamonds and Gold“, „Swordfish 
Trombone“ u. a., Kurt Weill „Der Abschiedsbrief“, „Lost in 
the Stars“, „Youkali“ und „Nannas Lied“.
Unterstützt wird die Oberrhein-Konzertreihe vom E-Werk 
Mittelbaden
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, www.ortenaukultur.de, 
www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

Freitag, 23. Januar 2026, 20 Uhr, Reithalle Offenburg 
A-cappella-Gesang, Comedy, Schauspiel und Improvi-
sation mit dem Duo „Acoustic Instinct“ in der Reithalle 
Offenburg 
Das Multi-Genre-Duo „Acoustic Instinct“ verbindet die Kunst 
des „Human Beatboxing“ mit Elementen aus A-cappella-
Gesang, Slapstick, Comedy, Schauspiel, Pantomime und 
Improvisation. Am Freitag, 23. Januar kommen die Mund-
akrobaten und Gewinner des baden-württembergischen 
Klein-Kunst-Preises Beat Brenning und Julian Knörzer um 
20 Uhr in die Offenburger Reithalle. Ohne Instrumente und 
aus dem Moment heraus folgen Brenning und Knörzer ih-
rem ureigenen „Acoustic Instinct“. Gemeinsam kreieren sie 
außergewöhnliche Sounds, verpassen alltäglichen Vorgän-
gen eine neue Tonspur, komponieren und texten aus dem 
Stegreif heraus radiotaugliche Hits. Das hat einen großen 
musikalischen Charme und die Spielfreude der beiden ist 
ansteckend. Und irgendwann sitzt das Publikum auf einmal 
mittendrin und nicht mehr nur dabei. Es wird aufgefordert, 
den Abend mitzugestalten, zu singen und sich zu bewegen. 
Einen Grundkurs im Beatboxen inklusive. 
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, 
www.ortenaukultur.de, www.reservix.de 
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

Donnerstag, 22. Januar 2026, 20 Uhr, Reithalle 
Comedy Flex - die Stand-Up Comedy Reihe in der Reit-
halle Offenburg geht weiter
 
Nach dem erfolgreichen Start der Show im vergangen 
Herbst geht „Comedy Flex“ am Donnerstag, 22. Januar um 
20 Uhr in der Offenburger Reithalle in die zweite Runde. Mit 
dabei sind Mo Boubaker, Lennard Rosar, Josepha Walter und 
Hendrik Bremer. Stand-Up Comedy ist pure Live-Unterhal-
tung. Direkt, ehrlich und sehr komisch. Die Reihe „Comedy 
Flex“ bringt frische Talente und erfahrene Comedians auf 
die Bühne der Reithalle, die mit Witz und Charme den Alltag 
auf den Kopf stellen. Authentisch, nahbar und voll skurriler 
Beobachtungen. Jede Show verspricht ein Erlebnis mit be-
kannten Gesichtern und spannenden Newcomer*innen der 
Szene zu werden.
 
Das Line-Up: 
Mo Boubaker: Mit Ruhrpott-Charme, schlagfertiger Spiel-
freude und einem strahlenden Dauergrinsen bringt der 
Dortmunder Senkrecht-Starter sein Publikum zum Lachen. 
Hochsympathisch und ein bisschen verrückt.
 
Lennard Rosar: Der Kölner räumt wörtlich mit Klischees 
auf. Er stellt absurde Alltagsbeobachtungen neben ehrliche 
Selbstreflexion und fragt: „Wie vorurteilsfrei sind wir wirk-
lich?“ Zwischen Shopping Queen und Heavy Metal, Ge-
sellschaftssatire und poetischer Überzeichnung schafft er 
Raum für Humor und Nachdenken.
Josepha Walter steht gerne am Rand und von dort beo-
bachtet sie die Welt mit scharfem Blick und trockenem 
Humor. Zwischen seltsamen Dates, fast gelungenen Ge-
sprächen und absurden Alltagsmomenten findet sie ihre 
besonderen Pointen.
Hendrik Bremer: Als fester Bestandteil der Berliner Co-
medy-Club-Szene bringt Hendrik Bremer persönliche Ge-
schichten mit viel Selbstironie auf die Bühne und erzählt 
vom Scheitern, bevorzugt seinem eigenen. Hendrik kommt 
aus Sachsen-Anhalt. Diese und noch andere „Schwächen“ 
verarbeitet er auf der Bühne, immer an der Grenze zur eige-
nen Komfortzone.
Der nächste Comedy-Flex-Termin ist am 5. März um 20 Uhr 
in der Reithalle.
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, www.ortenaukultur.de, 
www.reservix.de 
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

SONDERFÜHRUNGEN UND GEDENKEN IM SALMEN
Veranstaltungen zum Tag des Gedenkens an die Opfer 
des Nationalsozialismus
Anlässlich des Tags des Gedenkens an die Opfer des Natio-
nalsozialismus im Januar lädt der Salmen zu verschiedenen 
Sonderführungen und einer Gedenkveranstaltung ein.
 
Am Sonntag, 18. Januar um 11:15 Uhr widmet sich die erste 
öffentliche Führung in diesem Jahr der Geschichte der jü-
dischen Familien in Offenburg. Ab 1862 gab es in Offenburg 
eine rasch wachsende und in der Stadt selbstverständlich 
integrierte jüdische Gemeinde. Im früheren Gasthaus „Zum 
Salmen“ hatte sie ab 1875 ihre Synagoge, traf sich zum 
Gottesdienst, zu Vorträgen und Festen. Mit der  Machter-
greifung Hitlers 1933 änderte sich das Leben der jüdischen 
Mitbürger*innen tiefgreifend. Der NS-Staat schränkte ihre
Rechte und ihr Leben immer mehr ein. Viele Gemeinde-
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Treffpunkt: ADFC-Zentrum am Marktplatz für Fahrrad und 
nachhaltige Mobilität
Am Marktplatz 19, 77652 Offenburg 
ab Samstag, 7. März 2026: Fahrradschule - Kurs für 
Anfänger:innen – mit Anmeldung
für Erwachsene, die kein Fahrrad fahren können.
In diesem Kurs lernen Sie das Radfahren! - Wir unterstützen 
Sie tatkräftig!
Der gesamte Kurs besteht aus vier Einheiten und startet am 
Samstag, den 7. März 2026. Die weiteren Termine sind 14., 
21. und 28. März 2026, jeweils samstags von 10:30 Uhr bis 
13:30 Uhr.

Kursinhalt:
- Radfahren lernen mit bereitgestellten Fahrrädern
- Sicheres Auf- und Absteigen
- Anfahren und Anhalten
- Kurven fahren
- Hindernissen ausweichen
-  Richtiges Verhalten im Straßenverkehr mit gemeinsamer 

Ausfahrt
-  Verkehrszeichen und Verkehrsregeln (Broschüren in un-

terschiedlichen Sprachen)
- gemeinsam Spaß auf dem Fahrrad zu haben

Der Kursort ist in der Nähe des Bahnhofs Offenburg. Die 
Gruppengröße ist auf maximal 8 Personen begrenzt, um 
eine individuelle Betreuung zu gewährleisten.
Kosten: Normalpreis für Erwachsene 120 €, Ermäßigte (Fa-
milienpassinhaber, Migranten, Azubis, Schüler, Studenten, 
Rentner) 80 € bzw. nach Abstimmung

Anmeldung und weitere Informationen:
Besuchen Sie unsere Homepage unter www.offenburg.
adfc.de, um alle unsere Veranstaltungen, Kurse und Touren 
zu entdecken.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne per E-Mail an offen-
burg@adfc-bw.de zur Verfügung.
Besuchen Sie uns gerne auch in unserer Geschäftsstelle: 
ADFC Zentrum am Marktplatz in Offenburg für Fahrrad und 
nachhaltige Mobilität
Registrierungsstelle für naturenergie sharing (carsharing)
Öffnungszeiten: Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr + Samstag: 11:00 
- 14:00 Uhr 

mitglieder verließen Deutschland. In den Novemberpogro-
men 1938 wurde der Betsaal der Synagoge zerstört und 
geschändet. 1940 wurden alle noch in der Stadt lebenden 
Jüdinnen und Juden nach Gurs und später nach Auschwitz, 
Sobibor oder Treblinka deportiert und ermordet.
Die Dauerausstellung im Salmen erzählt die Geschichten 
von einigen jüdischen Familien aus Offenburg. Die Erinne-
rung an diese Menschen soll mit dieser Sonderführung mit 
Marion Herrmann-Malecha lebendig bleiben. Die Führung 
dauert 90 Minuten. Der Eintritt beträgt 9 Euro bzw. 4€ er-
mäßigt.
 
Am Donnerstag, den 22. Januar um 12:30 Uhr geht 
es in unserer Kulturpause um ein besonderes Gedenk-
projekt: das Gedenkbuch im Salmen. Etwa 300 jüdische 
Offenburger*innen wurden zwischen 1933 und 1945 Opfer 
nationalsozialistischer Verfolgung und Gewalt. Im Salmen 
erinnern wir an diese Menschen. Das Projekt „Gedenkbuch 
im Salmen“ dokumentiert seit 2005 ihre Lebenswege und 
erzählt ihre Geschichten. Jedes Jahr recherchieren und er-
forschen Schüler*innen ehrenamtlich weitere Biografien, 
ergänzen das Buch und halten so die Erinnerung an die 
jüdischen Mitbürger*innen wach. Diese Kulturpause mit 
Gretje Treiber stellt das Projekt „Gedenkbuch im Salmen“ 
und weitere Möglichkeiten, Erinnerungsarbeit aktiv mitzu-
gestalten, vor. Die Führung dauert 15 Minuten und ist ko-
stenfrei.
 
Am Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialis-
mus, am Dienstag, dem 27. Januar um 17 Uhr, selbst erin-
nern wir mit einer Gedenkveranstaltung im Salmen-Foyer. 
Am 27. Januar 1945 befreiten sowjetische Soldaten die in 
den Lagern in Auschwitz  eingesperrten Menschen. Dieses 
Datum erinnert als Internationaler Tag des Gedenkens an 
die Opfer des Nationalsozialismus an alle, die vom beispiel-
los brutalen, totalitären Regime während der Zeit des Nati-
onalsozialismus entrechtet, verfolgt und ermordet wurden. 
Gemeinsam mit der katholischen und evangelischen Kirche 
nimmt die Gedenkveranstaltung im Salmen dieses Erin-
nern in den Blick. Im Rahmen der Veranstaltung stellen die 
Mitwirkenden des Projekts „Gedenkbuch im Salmen“ Bio-
grafien von jüdischen Offenburger*innen vor, die zwischen 
1933 und 1945 Opfer nationalsozialistischer Verfolgung 
und Gewalt wurden. Die Veranstaltung findet in Koopera-
tion mit dem Stadtarchiv Offenburg, der katholischen und 
evangelischen Kirche Offenburg sowie den Schüler*innen 
des Projekts „Gedenkbuch im Salmen“ statt. Der Eintritt ist 
kostenfrei.
 
Für alle Veranstaltungen empfiehlt sich aufgrund der be-
grenzten Kapazitäten eine Anmeldung an salmen@offen-
burg.de oder telefonisch unter 0781/82-2701.

ALLGEMEINER DEUTSCHER FAHRRAD-CLUB (ADFC) 
ORTSGRUPPE OFFENBURG

Dienstag, 27. Januar 2026: BikeTalk Offenburg 
Fragen zu Verkehrsregeln? Fragen zum Fahrrad oder zu 
Fahrradwegen? Bei diesem BikeTalk wollen wir darüber in 
verschiedenen Sprachen reden.
Bist du neu in Offenburg oder möchtest du die deutschen 
Radfahrregeln besser verstehen? 
Dann komm zu unserem monatlichen BikeTalk im ADFC-Zen-
trum Offenburg. Ein offener Treffpunkt für Radfahrer*innen 
aus aller Welt.
Wir sprechen Englisch, Deutsch, Türkisch und Französisch 
– alle sind herzlich willkommen! 
Wann: 18:00 – 19:30 Uhr

Lesespaß  
für die ganze  

Familie
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GEMEINSAM FÜR KINDER IN WINDSCHLÄG E.V.
11.�Windschläger�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

von�Größe�50�bis�176�
�

Sonntag,�01.�März�2026�
von�11:00�Uhr�bis�13:00�Uhr�

�

in�der�Festhalle�Windschläg�
Oberrothweg�16�in�77652�Offenburg�–�Windschläg�

�

Second-Hand�Kommissionsbasar�mit�gut�erhaltener�Kinderkleidung,�schönen�Spielsachen,�
Büchern,�Babyausstattung�und�vielem�mehr�für�Babys,�Kids�und�Teens.�

Veranstaltet�vom�Verein�‚Gemeinsam�für�Kinder�in�Windschläg�e.V.‘�

Schwangere�mit�Mutterpass�erhalten�bereits�ab�10:30�Uhr�Einlass.�

Frische�Waffeln�und�Kuchen�zum�Mitnehmen�werden�natürlich�auch�angeboten.�
�
�

Wir�freuen�uns�schon�jetzt�auf�Sie!�

EVANGELISCHE ERWACHSENENBILDUNG ORTENAU 
Familienrecht verständlich erklärt
Was passiert rechtlich, wenn eine Ehe scheitert? Welche 
Regelungen gelten beim Unterhalt, beim Sorgerecht und 
beim Umgang mit Kindern – insbesondere in konfliktbela-
steten Situationen? Mit diesen Fragen beschäftigt sich die 
Veranstaltung „Recht einfach: Familienrecht“ am Mittwoch, 
21. Januar 2026, von 18.30 bis 20.00 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus, Poststraße 16, Offenburg. Dr. Louise Moss-
ner, Richterin am Amtsgericht, informiert praxisnah über 
Unterhalt, Sorgerecht, Umgangsregelungen und die Rolle 
des Familiengerichts. Die Veranstaltung ist Teil der Reihe 
„Richterinnen und Staatsanwältinnen erklären ihre Arbeit“ 
und richtet sich an alle Interessierten. Veranstalter ist die 
Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau.
 
Dokumentarfilm über Klimaaktivismus mit anschlie-
ßendem Gespräch
Im Rahmen der Umweltfilmreihe des Offenburger Netz-
werkes für Nachhaltigkeit wird am Dienstag, 27. Januar 2026, 
der preisgekrönte Dokumentarfilm „Bis hierhin und wie wei-
ter?“ gezeigt. Die Veranstaltung findet von 19.00 bis 21.30 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Poststraße 16, in Of-
fenburg statt. Der Film des Regisseurs Felix Maria Bühler be-
gleitet über ein Jahr hinweg fünf junge Klimaaktivist*innen, 
darunter die damals 19-jährige Lina, Mitbegründerin der 
„Letzten Generation“. Im Mittelpunkt stehen unterschied-
liche Formen des Protests, von zivilem Ungehorsam bis zu 
radikaleren Aktionsformen, sowie die persönlichen Heraus-
forderungen der Beteiligten. Der Film zeigt intime Momente 

der Freundschaft ebenso wie Ohnmachtsgefühle, öffent-
liche Anfeindungen und die Konsequenzen strafrechtlicher 
Verfolgung. Dabei stellt er die zentrale Frage: Wie weit darf 
und muss Aktivismus in der Klimakrise gehen? Im Anschluss 
an die Filmvorführung findet ein moderiertes Filmgespräch 
mit dem Theologen Mathias Gnädiger statt. Gnädiger war 
bis Sommer 2025 Vikar in Gengenbach und lebt derzeit als 
Klimaaktivist. Die Leitung des Abends übernehmen Claudia 
Roloff, Leitung Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau, 
und Mathias Gnädiger.

KURS „WENIGER ALKOHOL – MEHR GESUNDHEIT!“
Für alle, die ihre Vorsätze für das neue Jahr in die Tat um-
setzen möchten, beginnt am Mittwoch, 11. Februar 2026 um 
17:00 Uhr in der bwlv Fachstelle Sucht in Offenburg der Kurs 
„Weniger Alkohol – mehr Gesundheit!“. Der Kurs richtet sich 
an Menschen, die ihren Alkoholkonsum reduzieren möchten 
und für sich festgestellt haben, dass dies gar nicht so ein-
fach ist. Der bewährte Kurs erstreckt sich über 10 Gruppen-
sitzungen und findet in der Grabenallee 5 in Offenburg statt. 
Bei Bedarf können auch Einzelgespräche genutzt werden. 
Infos und Anmeldungen unter 0781 9193480
 

KULTURBÜRO STADT OFFENBURG
Freitag, 30. Januar 2026, 19 Uhr, Salmen Offenburg 
Gesprächsreihe über Demokratie und Heimat mit der 
Autorenvereinigung PEN Berlin im Salmen Offenburg
Motto: „Hallo Offenburg, reden wir über Heimat.“
Gemeinsam mit der Schriftstellervereinigung PEN Berlin um 
den Journalisten und PEN-Sprecher Deniz Yücel lädt der 
Salmen zu einem Gesprächsabend ein, bei dem nicht nur 
die geladenen Podiumsgäste zu Wort kommen, sondern vor 
allem auch das Publikum mitdiskutieren soll. Termin ist Frei-
tag, 30. Januar um 19 Uhr im Salmen. Der Eintritt ist frei, um 
Anmeldung wird gebeten. Mit einer großen Gesprächsreihe 
an Orten in ganz Baden-Württemberg und weiteren Bun-
desländern lädt PEN Berlin vor den Landtagswahlen zu 
Debatten über Heimat und Demokratie ein. Zwei Gäste aus 
unterschiedlichen gesellschaftlichen Bereichen treffen auf-
einander – und auf das Publikum. Denn hier ist das Publi-
kum nicht Beiwerk, sondern der dritte Gast: Es diskutiert, 
widerspricht, ergänzt und prägt den Abend entscheidend 
mit. Ein offenes Gespräch darüber, was die Gesellschaft zu-
sammenhält und sie auseinander zu reißen droht.

In Offenburg diskutieren: Annette Müller, Autorin, Re-
gisseurin und Theaterpädagogin, Mitgründerin der Jungen 
Theaterakademie Offenburg, ausgezeichnet mit dem Deut-
schen Amateurtheaterpreis, letztes Stück „Der Chor der 
Hinterbliebenen“. Feridun Zaimoglu, Schriftsteller („Kanak 
Sprak“, „Abschaum“) und bildender Künstler. Ausgezeich-
net u.a. mit dem Berliner Literaturpreis. Zuletzt erschien der 
Roman „Sohn ohne Vater“.

Moderation: Charlotte Schönberger, sie arbeitet als Jour-
nalistin und Autorin im SWR-Studio Freiburg. Zuvor berich-
tete sie aus dem Spiegel-Hauptstadtbüro in Berlin. Deniz 
Yücel und Autor Aron Boks übernehmen die Koordination 
der Saal-Mikrofone für das Publikum. PEN Berlin setzt sich 
als Vereinigung von Autor*innen aus Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz für verfolgte Kolleg*innen aus der 
ganzen Welt ein. Mit Veranstaltungen, Diskussionen und 
Wortmeldungen befragen und untersuchen die Mitglieder 
auch den Zustand von Meinungs-, Presse- und Kunstfrei-
heit in Deutschland. Eintritt frei, Anmeldungen an 
salmen@offenburg.de
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KUNSTKOMMT
ins Paul-Gerhardt-Werk
ChristianMöhle
Menschen und Momente
Vernissage ist am 03.02.2026 um 19:00 Uhr
Foyer Klinik Paul-Gerhardt-Werk 
Louis-Pasteur-Straße 12, 77654 Offenburg
Menschen in den Metropolen der Welt, festgehalten in Mo-
mentaufnahmen: Das ist das Thema in der faszinierenden 
Fotowelt von Christian Möhle. Bei ihm steht der Mensch 
zwar szenisch im Mittelpunkt - aber was wären die Per-
sonen ohne den Kontrast zum jeweiligen "Stadtbild"! Der 
Fotokünstler pirscht sich an seine Genrebilder mit gezielter 
Belichtung, Farb-Modulation oder digitaler Film-Emulation 
heran. Seine Fotografien wecken Erinnerungen. Das Déjà-vu 
wird aber erst allmählich spürbar. Das erreicht Möhle durch 
versteckte Botschaften. Intensive Farben erinnern uns an 
das Leuchten alter Diafilme. In Schwarz-weiß-Aufnahmen 
setzt er das Licht so gezielt und gleichzeitig sparsam ein, 
dass man sich in die Zeit der Analogfotografie zurückver-
setzt wähnt; diesen Retrocharme zaubert Möhle mit brilli-
anter Präzision ins Bild. Christian Möhle, 1975 in Köln gebo-
ren, lebt und arbeitet in Offenburg. Bei Filmproduktionen ist 
er geschätzt als Kameramann und Cutter. Auf diesem Weg 
kam er auch zur digitalen Fotografie und dann wieder zu-
rück zu den Ursprüngen der Fotografie. Fotos entwickelt er 
in der Dunkelkammer. Zur Vernissage bietet das Gespräch 
unter Künstlerkollegen mit Boris Ferreira interessante Ein-
blicke in das Schaffen von Christian Möhle. KUNSTkommt 
dankt der Unterstützung des gastgebenden Paul-Gerhardt-
Werkes und der Abteilung Bürgerschaftliches Engagement, 
Ehrenamt und Beratung der Stadt Offenburg. Die Ausstel-
lung im Foyer der Klinik des Paul-Gerhardt-Werkes, Louis-
Pasteur-Straße 12 in Offenburg ist bis 05.05.2026 täglich 
von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr zu besichtigen.

Sonntag, der 25.01.2026 

Oberrheinhalle, Offenburg 
19.00 Uhr 
Die Philharmonie am Forum und die Big Band Surprise un-
ter der Leitung von Peter Stöhr präsentieren: Cinema

Die Nacht der Filmmusik 
Die Big Band Surprise und die Philharmonie am Forum ent-
führen Ihre Gäste in ein Kino für die Ohren. Unter der Leitung 
von Peter Stöhr und mit den Sängern Phildeau und Melanie 
Schäfer erleben Sie die größten Hits aus Filmen wie Der 
Fluch der Karibik, King Kong, Cinema Paradiso, Dschungel-
buch und vielen anderen. Ein Spektakel der Extraklasse. 

Mit freundlicher Unterstützung vom E-Werk Mittelbaden. 
Tickets können ab sofort über alle Reservix Vorverkaufsstel-
len, über www.reservix.de oder direkt im i-Punkt der Musik-
schule Offenburg/Ortenau erworben werden.

STADTBIBLIOTHEK OFFENBURG 
Geschichten live erleben 
Kinder- und Jugendliteraturtage 2026 in der Stadtbibli-
othek Offenburg 
Vom 26. Januar bis zum 06. Februar bietet die Stadtbibli-
othek Offenburg jungen Leserinnen und Lesern wieder die 
Gelegenheit, Literatur auf gewohnte und ungewohnte Weise 
kennenzulernen. Durch das abwechslungsreiche Programm 
der Kinder- und Jugendliteraturtage 2026 können junge Bü-
cherfans in die vielfältige Welt der Literatur eintauchen und 
haben die Möglichkeit, ihre liebsten Autorinnen und Auto-
ren persönlich zu treffen. Den Beginn macht am 26. Januar 
der Autor Marco Sonnleitner. Er liest aus der bekannten Kin-
derbuchreihe „Die Drei ???“. Das junge Detektivtrio muss 
während der Veranstaltung einen außergewöhnlichen Kri-
minalfall im Haus „Seven Palms“ des Autors Thomas Mann 
lösen. Am darauffolgenden Freitag, dem 30. Januar, berich-
tet der ehemalige Obdachlose und Autor Dominik Bloh von 
seinem Leben auf der Straße und wie er es geschafft hat 
wieder im „normalen“ Leben Fuß zu fassen. Jugendliche 
und interessierte Erwachsene sind bei dieser Veranstaltung 
herzlich willkommen. Die Lesungen von Marco Sonnleitner 
und Dominik Bloh können vormittags von Schulklassen und 
nachmittags von allen Literaturbegeisterten besucht wer-
den. Die jüngsten Bücherfans dürfen sich am 02. Februar 
über eine zauberhafte Inszenierung des Stücks „Hörbe mit 
dem großen Hut“ freuen. Das „Theater Fiesemadände“ zeigt 
das beliebte Kinderbuch von Otfried Preußler als liebevoll 
gestaltetes Puppentheater.
Für Schulklassen wird es ab dem 04. Februar besonders in-
teressant. In der Autorinnenlesung aus „Der Tunnelbauer“ 
nimmt Maja Nielsen ihre Zuhörerinnen und Zuhörer mit in 
das Jahr 1961. Sie erzählt die Geschichte von Achim, der den 
Entschluss fasst aus der DDR nach West-Berlin zu fliehen. 
Passend zur Fußball-Weltmeisterschaft 2026 liest Benjamin 
Schreuder am 06. Februar aus seiner Kinderbuchreihe „Die 
Zauberkicker“ vor. Im Fußballinternat Akademie Tannwald 
werden Nachwuchstalente ausgebildet, die mit ihrem ma-
gischen Maskottchen allerhand Abenteuer erleben. Die Le-
sung von Maja Nielsen kann ausschließlich von Schulklas-
sen besucht werden, während die Lesung von Benjamin 
Schreuder am Nachmittag von allen Fußball-Fans besucht 
werden kann. Dank großzügiger finanzieller Unterstützung 
durch den Freundeskreis der Stadtbibliothek Offenburg und 
den Mildenberger Verlag können alle öffentlichen Lesungen 
zu einem familienfreundlichen Eintrittspreis von jeweils 
drei Euro angeboten werden. Karten für sämtliche Veran-
staltungen sind ab sofort in der Stadtbibliothek, Weingar-
tenstraße 32/34, erhältlich. Telefonische Reservierung un-
ter 07 81/82 27 16 zu folgenden Zeiten: Dienstag bis Freitag 
11 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 13 Uhr. Aufgrund begrenzter 
Sitzplätze empfiehlt die Stadtbibliothek eine frühzeitige Re-
servierung. Weitere Informationen zu den Veranstaltungen 
finden Sie unter: www.kijutage-offenburg.de.

BERATUNG IM SOZIALRECHT: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Of-
fenburg finden am Dienstag, den 20. und 27. Januar und 
Donnerstag, 22. und 29. Dezember in der VdK-Servicestel-
le am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und Servicezentrum 
(barrierefrei) statt. Die Beratung und rechtliche Vertretung 
umfasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen Sozialversi-
cherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und 
Pflegeversicherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im 
Schwerbehinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als 
auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchende und im 
Alter vertreten. Eine vorherige Terminvereinbarung unter 
Tel. 07 81 / 92 36 68-0 ist erforderlich.

KOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGENKOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGEN  
für private Anbieter

KONTAKT UNTER:

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de
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KIRCHLICHE�MITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE MITTLERE ORTNENAU
Mo. 12.01.2026  
18:30 Uhr  Eucharistiefeier  Klosterkirche U.L.F.  
  Offenburg

Di. 13.01.2026  
09:00 Uhr  Eucharistiefeier  Hl. Kreuz Kirche
 zur Marktzeit  Offenburg

Mi. 14.01.2026  
09:00 Uhr  Eucharistiefeier  Kirche St. Fidelis 
  Offenburg

Mi. 14.01.2026  
18:30 Uhr  Eucharistiefeier  Klosterkirche U.L.F. 
  Offenburg

Do. 15.01.2026  
18:30 Uhr  Eucharistiefeier  Hl. Dreifaltigkeit Kirche 
  Offenburg

Do. 15.01.2026  
18:30 Uhr  Wortgottesfeier  Kirche St. Martin
 im Bürgerhaus  Offenburg

Fr. 16.01.2026  
08:45 Uhr  Schülergottesdienst  Weinbergschule   

Fr. 16.01.2026  
10:30 Uhr  Eucharistiefeier  Vinzentiushaus
   Offenburg

Fr. 16.01.2026  
18:30 Uhr  Eucharistiefeier  Weingartenkirche
   Zell-Weierbach

Fr. 16.01.2026  
18:30 Uhr  Eucharistiefeier  Hl. Geist Kirche
   Offenburg

Sa. 17.01.2026  
10:00 Uhr  Eucharistiefeier  Marienhaus
   Offenburg

Sa. 17.01.2026  
18:30 Uhr  Eucharistiefeier -  Kirche St. Maria, 
 Familiengottes- Königin des Friedens 
 dienst,  Kehl

Sa. 17.01.2026  
18:30 Uhr  Eucharistiefeier  Klosterkirche U.L.F. 
 am Vorabend Offenburg

Sa. 17.01.2026  
18:30 Uhr  Messfeier  Kirche St. Martin 
 im Bürgerhaus Offenburg

Sa. 17.01.2026  
18:30 Uhr  Eucharistiefeier  Kirche St. Fidelis
   Offenburg

So. 18.01.2026  
09:30 Uhr  Eucharistiefeier in  Kirche St. Fidelis
 kroatischer Sprache Offenburg

So. 18.01.2026  
10:45 Uhr  Eucharistiefeier  Hl. Geist Kirche
   Offenburg

So. 18.01.2026  
10:45 Uhr  Eucharistiefeier  Hl. Kreuz Kirche
   Offenburg

So. 18.01.2026  
10:45 Uhr  Eucharistiefeier  Weingartenkirche
   Zell-Weierbach

So. 18.01.2026  
14:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier  Hl. Kreuz Kirche 
 der Kath.  Offenburg
 Gerhörlosengemeinde

So. 18.01.2026  
18:30 Uhr  Eucharistiefeier  Hl. Dreifaltigkeit Kirche 
  Offenburg

Mo. 19.01.2026  
18:30 Uhr  Eucharistiefeier  Klosterkirche U.L.F. 
  Offenburg

Di. 20.01.2026  
18:30 Uhr  Eucharistiefeier  Hl. Kreuz Kirche
 anlässlich der   Offenburg
 Investitur von 
 Pfr. Dr. Stefan Meisert
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Sonntag, 25. Januar 3. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Rammersweier Messfeier
10:45 OG - Hl. Kreuz Kirche Messfeier
18:30 OG - Hl. Dreifaltigkeit Kirche Messfeier

Johannes-Brenz-Gemeinde

Offenburg-Rammersweier

SONNTAG, 18.01.
10:00 Uhr   Gottesdienst (Kanzeltausch) mit Saskia Gennat 

von Passionchurch aus Ohlsbach.

SONNTAG, 25.01.
10:00 Uhr   in der Stadtkirche: Gemeinsamer Gottesdienst 

mit Einführung des neuen Kirchengemeinde-
rats (alle Pfarrer*innen der Dienstgruppe Of-
fenburg)

FREITAG, 30.01.
Der GinF muss leider wegen Terminkollision entfallen. Wir 
sehen uns dann beim
nächsten GinF im Februar wieder!

SONNTAG, 01.02.
Gottesdienste jeweils um 10:00 Uhr:
• Auferstehung (Pfrin. E. Ahrnke): Gottesdienst mit Taufe
• Erlöser (Pfrin. T. Schäfer)
• Matthäus (Präd. I. Meiler-Taubmann)
• Stadtkirche (Pfr. Kühlewein-Roloff)
KEIN Gottesdienst in Johannes-Brenz.
SONNTAG, 08.02.
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. D. Ahrnke)

DIENSTAG, 10.02.
15:00 Uhr   KAFFEE ODER TEE in der Kirche
   Das Kaffee-oder-Tee-Team lädt herzlich ein zu 

einem Erzählnachmittag zum Thema „Heimat“. 
Wir leben in der wunderschönen Ortenau und 
haben hier unser Zuhause gefunden, aber wo 
kommen wir her, wenn wir nicht hier geboren 
und aufgewachsen sind? Was bedeutet uns un-
sere Heimat, was verbindet uns, was ruft Erin-
nerungen hervor? All das wollen wir und natür-
lich auch diejenigen, deren Heimat die Ortenau 
war und ist, uns an diesem Nachmittag gegen-
seitig erzählen! Bringen Sie gerne etwas aus Ih-
rer Heimat oder etwas, was Sie mit ihr verbindet, 
zu diesem Nachmittag mit!

SONNTAG, 15.02.
Gottesdienste jeweils um 10:00 Uhr:
• Auferstehung (Pfrin. E. Ahrnke): alkoholfreier Abendmahls-
gottesdienst
• Erlöser (Pfrin. T. Schäfer): Gottesdienst mit Taufe
• Stadtkirche (Pfrin. Pearly Walter)
KEIN Gottesdienst in Johannes-Brenz.
 

Alle Informationen ganz aktuell unter: 
www.brenz-og.de Unser Kanal ist erreichbar unter:
https://www.youtube.com/channel/UCFfcZCDlEcVVSmz-
gyM7-Fsg

Mi. 21.01.2026  
09:00 Uhr  Eucharistiefeier  Hl. Geist Kirche
   Offenburg

Mi. 21.01.2026 
09:00 Uhr  Eucharistiefeier  Kirche St. Fidelis
   Offenburg

Do. 22.01.2026  
18:30 Uhr  Eucharistiefeier  Hl. Dreifaltigkeit Kirche
   Offenburg

Do. 22.01.2026  
18:30 Uhr  Eucharistiefeier  Kirche St. Martin
   Offenburg

HL. DREIFALTIGKEIT

„Auf den Punkt gebracht...“: 
Knifflige Fragen!
Oft werden wir im Alltag vor Fragen ge-
stellt. Wir müssen uns immer wieder ent-
scheiden, was die nächsten Schritte sind. 
Wenn doch ein spektakuläres Wunder ge-

schähe, dann wäre die Lösung oder das Glauben an Gott 
leicht, so denken wir manchmal. Auch Jesus werden dies-
mal knifflige Fragen gestellt, die er beantworten soll und bei 
denen er Farbe bekennen muss. Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst „Auf den Punkt gebracht...“ am Samstag, den 
21.2. um 18.30 Uhr in der Weingartenkirche. 
Es singt die Gruppe Dornbusch.

Pfarr-�und�Wallfahrtskirche

Offenburg-Weingarten

Freitag, 16. Januar 
18:30 Weingartenkirche Messfeier
 
Samstag, 17. Januar Hl. Antonius
Vorabend des 2. Sonntages im Jahreskreis 
18:30 OG - Klosterkirche U.L.F.  Messfeier  am Vorabend
18:30 Rammersweier Messfeier  am Vorabend
 
Sonntag, 18. Januar 2. Sonntag im Jahreskreis
10:45 OG - Hl. Kreuz Kirche Messfeier
10:45 Weingartenkirche Messfeier
18:30 OG - Hl. Dreifaltigkeit Kirche Messfeier
 
Montag, 19. Januar 
18:30 OG - Klosterkirche U.L.F. Messfeier
 
Dienstag, 20. Januar Hl. Sebastian
18:30 OG - Hl. Kreuz Kirche Messfeier
 
Donnerstag, 22. Januar Hl. Vinzenz
18:30 OG - Hl. Dreifaltigkeit Kirche Messfeier
 
Freitag, 23. Januar Seliger Heinrich Seuse
18:30 Weingartenkirche Messfeier
 
Samstag, 24. Januar Hl. Franz von Sales
Vorabend des 3. Sonntages im Jahreskreis 
18:30 OG - Klosterkirche U.L.F. Messfeier am Vorabend
18:30 Weingartenkirche Messfeier am Vorabend
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über Deutsche Bank Immobilien
Tel.: 0781 9200 - 16

Unternehmensberater mit
Familie sucht Ein-Zweifamilienhaus
bis 750.000 € in Offenburg + 10 km

Unternehmer sucht
Wohnung oder Mehrfamilienhaus

zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542 • timo.geppert@tmg-immobilien.de

Immobilien

FAMILIE SUCHT HAUS
mit mind. 5 – 6 Zimmer und Garten zum Kaufen.

Angebote, Hinweise oder Kontakte
bitte an Telefon 017620062990.

Privat
Anzeigen

HIERHIER 
IHRE ANZEIGEIHRE ANZEIGE STEHEN

KÖNNTE

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n:

Kaufmännische/n Sachbearbeiter/in in Teilzeit (m/w/d)
(Arbeitszeiten nach Vereinbarung)

Zu Ihren Aufgaben zählen die Anlage und Pflege von Stammdaten, die Erstellung 
der Korrespondenz, die Überwachung des Termin- und Fristenmanagements 
sowie die telefonische und persönliche Mitgliederbetreuung.

Voraussetzung sind Grundkenntnisse in Microsoft Office.

Es erwartet Sie ein moderner Arbeitsplatz in einem netten und hoch 
motivierten Team.

Gerne nehmen wir auch Bewerbungen von Quer- oder beruflichen 
Wiedereinsteiger/-innen entgegen.

Zur Vorbereitung eines persönlichen Gesprächs senden Sie bitte Ihre
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: b.kern@lohi-bw.de

Lohnsteuerhilfe 
Baden-Württemberg e. V. 
Tal 14, 77770 Durbach 
Tel. 0781 948 38 60

Stellenmarkt

mit den amtlichen Nachrichtenblättern

Mieten
vermieten

und 

Ihr Kontakt  
für private 

KLEINANZEIGENKLEINANZEIGEN

 07 81 / 504 - 14 65

 anb.anzeigen@reiff.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Kostenlose  
Gestaltung  
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten  
unsere Grafiker bei Buchung der 
Amtlichen Nachrichtenblätter Ihre 
individuelle Anzeige!
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Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
19. Januar 2026, 12.00 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige 
Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 65 
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am 23. Januar 2026 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
23.01.�Handwerk�&�Industrie:�Mitarbeiter�gesucht! Anzeigenschluss,�19.01.�12�Uhr

23.01.�Im�Alter�gut�versorgt Anzeigenschluss,�19.01.�12�Uhr

30.01.�Gut�sehen�&�hören Anzeigenschluss,�26.01.�12�Uhr

30.01.�Wir�stellen�ein�-�Jobs�im�Gesundheitswesen Anzeigenschluss,�26.01.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de
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IMMOBILIEN

BADISCHE
IMMOBILIENAGENTURBIA

Kompetent und zuverlässig.

Für Ihren Erfolg.

Jetzt kostenfreie
Bewertung & Beratung unter

07821 - 90 96 05

Christine Hugelmann & Team

www.BIA-immobilien.de

Region: Lahr | Ortenau | Breisgau

DIE EXPERTEN FÜR IMMOBILIEN

Bewertung | Verkauf | Vermietung

Seit über 40 Jahren Ihr Immobilienmakler

info@bruening-immo.de | www.bruening-immo.de

Verkauf - Wertermittlungen - Vermietung
07851 - 70 79 | 0781 - 970 60 350

Heimat ruft: Haus oder Wohnung
im Schwarzwald gesucht!

Unser Kunde möchte aus dem Norden zurück in
den Schwarzwald ziehen. Haben Sie eine Immobilie

zu verkaufen?

Wenn Sie möchten kontaktieren Sie uns.
Kuhn Immobilien 0781 35844 oder 01590 1750328

SchönesSchönesWochenendeWochenende

Alles 
aus 
Baden
bo-app.de

... scannen 
und 

dabei sein

Aus der Heimat
für die Heimat .

Dienstag 
16 Uhr

Anzeigen 
schluss  
nicht  
verpassen!
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KRIPPENSPIEL

� � Wir
schenken�
� � � Ihnen�2�Anzeigen!
6�Anzeigen�schalten�–�
4�Anzeigen�bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom 
9.�Januar�bis�27.�Februar�2026
Buchbare Kalenderwochen 
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen�Sie�schnell�und�profi�tieren�
Sie�von�unserer�Aktion!

* Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 504 - 14 52
E-Mail:  silke.wickert@reiff.de

Foto: © Claudia Zimmer/DEIKE

Zubereitung:
Die Zwiebeln und 
die Knoblauchzehe 
in Würfel schnei-
den. Das Fleisch im 
erhitzten Öl in einem breiten 
Topf kräftig anbraten. Herausnehmen, die Zwiebeln in den Topf 
geben und andünsten. Knoblauch und Tomatenmark dazugeben, 
mit Mehl bestäuben. Gut eine Minute unter Rühren weiterdüns-
ten. Den Cassis einrühren, das Fleisch dazugeben und den Rot-
wein angießen. Kurz aufkochen lassen. Den Thymian, die Lorbeer-
blätter, die zerdrückten Wacholderbeeren und die Zitronenschale 
zugeben und im geschlossenen Topf 60 bis 70 Minuten schmoren. 
Das Fleisch herausnehmen, die Kräuter entfernen und die Flüssig-
keit zu einer sämigen Soße einkochen lassen. Das Fleisch wieder 
in die Soße geben, mit Salz und Pfeff er abschmecken. Dazu pas-
sen Semmelknödel und Rotkohl-Apfelsalat.  Schorten/DEIKE

Zubereitungszeit: ca. 90 Minuten

Zutaten für 4 Personen:
1 kg Hirschgulasch, 5 EL Öl, 400 g Zwiebeln
1 Knoblauchzehe, 1 EL Tomatenmark, 1 EL Mehl
750 ml Rotwein (ersatzweise Wildfond oder Brühe)
2 cl Cassis, 1 Bio-Zitrone, abgeriebene Schale
5 Lorbeerblätter, 5 Wacholderbeeren, 1 Stängel Thymian
Salz, Pfeff er

Hirschgulasch
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erhitzten Öl in einem breiten 
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 Bestattungen jeder Art u. Erledigung sämtlicher Formalitäten
 Eigener Kühlraum u. Einrichtung für hygienische Versorgung
 Abschiedsnahme am offenen Sarg
 Vorsorge zu Lebzeiten Telefonisch

Tag & Nacht
für Sie

erreichbar!
Auch an Sonn- und

Feiertagen

Ebertplatz 19 | 77654 Offenburg
gegenüber Ortenau Klinikum Offenburg

� 0781- 42322

Spießgasse 1 | 77694 Kehl
gegenüber dem Friedhof Kehl

� 07851-2283

Unsere Büros:

 info@bestattungen-kiechle.de |  www.bestattungen-kiechle.de

Wir sind jeden Tag und
rund um die Uhr erreichbar
unter 0781  32458

Axel Gelszat und Familie
Weingartenstraße 74
77654 Offenburg
beim Stadtfriedhof Weingarten
info@bestattungen-heidenreich.de | www.bestattungen-heidenreich.de

@

Ralph Röderer
Region Oberrhein

Pirminstraße 15, 77948 Friesenheim
07821 5099490

oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24

Dahei
m

Dahei
m

stattstatt

Pfle
gehe

im!

Pfle
gehe

im!

24h Seniorenbetreuung zuhause

0781-96757575

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Schutterwald · Ortenberg · Neuried

Theresa Deger

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Angebot 15.01. – 17.01.2026
Schaschlik-Spieße 100g 1,75 €
Cordon bleu
vom Schwein 100g 1,75 €
Kalbfleisch-
leberwurst 100g 1,99 €
Speckwurst 100g 1,49 €
Talstraße 2 ∙ 77770 Durbach ∙ Tel. 07 81 / 4 23 46

Angebote für Trauernde 2026

ANGEBOTE OHNE ANMELDUNG

ANGEBOTE MIT ANMELDUNG

Niemals�ist�die�Nacht�so�dunkel�
wie�kurz�vor�Tagesanbruch

TRAUERGRUPPE – ERINNERUNGSCAFÉ Trauernde Frauen
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
Jeden letzten Freitag im Monat | 15:30 – 17:30 Uhr

TRAUERTREFF – Gespräche mit Gleichgesinnten
Ort: Gasthaus Brünnele Offenburg, Kegelbahn 
29.01., 26.02., 26.03., 30.04., 25.06.2026 | 19:00 – 21:00 Uhr

Gemeinsam unterwegs (leichte Wegstrecken)
Treffpunkt: Parkplatz am Gifizsee | Entfällt bei Dauerregen 
14.02., 14.03., 11.04., 09.05., 13.06.2026 | 10:00 Uhr

TRAUERGRUPPE – Trauer und Yoga
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
06.02., 06.03., 10.04., 08.05., 12.06.2026 | 18:00 – 20:00 Uhr

Hoffnung in Form bringen – Töpfern
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
19.06.2026 | 18:00 – 21:00 Uhr

Trauerklang in Bewegung – Musik und Tanz
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
14.04.2026 | 18:00 – 20:00 Uhr

Kreativ in der Trauer – Kintsugi-Brüche vergolden
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
05.02.2026 | 17:00 – 19:00 Uhr

Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
07 81 / 9 90 57 30
buero@hospiz-offenburg.de 
www.hospiz-offenburg.de

Wir bitten Anmeldung per Telefon oder eMail. 
Leitung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen. 
Kostenfrei (außer eigene Verpflegung Trauertreff). 
Zum Erhalt der Angebote freuen wir uns über Ihre Spende.

Hier könnte  
Ihre AnzeigeIhre Anzeige stehen!

Kostenlose  
Gestaltung  
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten  
unsere Grafiker bei Buchung  
der Amtlichen Nachrichtenblätter 
Ihre individuelle Anzeige!



31

ORTENAU
Kreuzkirchstraße 11 | 77652Offenburg | Immobilienmakler
T +49 (0)781 93 99 97 00 | engelvoelkers.com/ortenau

Elvira Haber
Charmant? Imposant?Wir lieben jede Immobilie.

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie und unverbindlicheWertermittlung Ihrer Immobilie

24h Pflege
zu Hause
Legal, regional und schon ab
effektiv 1.197€/Monat

Unverbindlich anfragen:

Mit mehr als 67 Top-
Bewertungen.

hauspflege-24.de
+49 781 / 953 80 530

Kaufe alles vom Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Schallplatten, Musikinstrumente, Spielzeug,

Modellbau, Spirituosen, Entrümpelungen. Rose Adler e. K.,
Bergseestr. 44, 76547 Sinzheim, Tel. 07221-3973903

gewerbl.

DRK-Kreisverband
Ortenau e.V.

Dein Lieblingsstück.
Deine Unterstützung.
Mehr Mode
Plus Gutes tun.
Für’s Leben.

Die DRK-
Kleiderläden
in Lahr &
Offenburg

etzt Schnäppchen
ntdecken
der Mode spenden.

Je
en
od
Weil wir mehr sind:
www.drk-ortenau.de/kleiderlaeden

IHR
PL

US

AN MODE
&
HILFE

DRK-Lieblingsstücke
Alte Bahnhofstr. 10/3
77933 Lahr
DRK-Kleiderlädele
Zeller Str. 28
77654 Offenburg

Was kann ich für den Frieden tun? Das„Tatgebet“ ist eine große Hilfe!
Lesen Sie: Lerne Beten. Imwahren Gebet erlebst du Gott.

www.gabriele-verlag.de, Tel.: 09391 504135
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TAG DER 
TECHNISCHEN 
AUSBILDUNG

WTO
Neuer�Hohdammweg�1
D-77797�Ohlsbach

Fragen?�Kontaktiere�
Ausbildungsleiter�
Aaron�Bechtold:

WhatsApp:�
0173�3903603
academy@wto.de

Sichere jetzt deinen Platz: wto.de/ausbildungstag

0173�3903603
academy@wto.de

TAG DER 
TECHNISCHEN 
AUSBILDUNG

23.01.
15 - 19 Uhr

Freitag

DEINE�ZUKUNFT:�WTO

>�Vorstellung�unserer�technischen�Aus-
bildungsberufe

>�Spannende�Führungen

>�Technik�zum�Anfassen�an�verschiedenen�
Mitmach-Stationen

>�Bewirtung�im WTO�Bistro

>�Torwandschießen�mit�dem�FC�Ohlsbach


